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Aimntlicher Teil

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch 400 Gramm
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der

Woche vom 5 bis 12 d M bei den Fleiſchern auf Grund
der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird auf
150 Gramm feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden
Fleiſchmarken dürfen von der Vollkarte nur die mit den
Buchſtaben 1A 1 PF bezeichneten ſechs Abſchnitte von der
Kinderkarte die mit den Buchſtaben 1A 10 bezeichneten
drei Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den
Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus
Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und Speiſewirt
ſchaften uſw verwendet werden Auf jede dieſer 6 bezw
3 Fleiſchkarten dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein
gewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Dauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen werden
Die letzten Fleiſchmarken 16G 1 K berechtigen nicht zum
Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur
Entnahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den
Gaſtwirtſchaften u dergl

Die Menge der Fleiſchwaren die auf Grund der
ſtädtiſchen Zuſatzfleiſchkarten bei den Fleiſchern entnommen
werden darf beträgt 250 Gramm Jeder Abſchnitt der Zu
ſatzfleiſchkarte berechtigt zum Bezuge von 125 Gramm Fleiſch
waren

Milchverkauf

Am Dienstag den 7 Auguſt 1917 demſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule der Verkor r Verkauf von kondenſierter und ſteriliſierter Milch fortgeſetzt und zwar
vorm von 12 Ahr auf die Nummern 45 501 52 500
nachm von 6 Ahr auf die Nummern 52 501 59 500

der neuen Lebensmittelſcheine
An Einzelperſonen wird je ein Paket Milchpulver zum

Preiſe von 30 Pfennig abgegeben Haushalte mit 4 An
gehörigen können eine Doſe kondenſierter Milch Haushalte
mit mehr als 4 Angehörigen zwei Doſen kondenſierter Milch
zum Preiſe von 1,60 Mk für die Doſe kaufen

Der Verkauf erfolgt nur gegen Vorlage des neuen
Lebensmittelſcheins

Da eine Haltbarkeit der Milch nicht garantiert werden
Fann ſo iſt der ſofortige Verbrauch derſelben zu empfehlen

Städtiſcher Puddingpulververkauf
in der Talamtſchule am Dienstag den 7 Auguſt 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 45 501 52 500 vormittags von 12 Uhr
und die Nummern 52 501 59 500 nachmittags von 6 Uhr

Haushalte mit 2 Perſonen erhalten 1 Päckchen

34 256 3778 35 4uſw zum Preiſe von 15 Pfennig für das Stück
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes

Geld bereit halten
Außerdem ſteht Morgentrank zum Verkauf für je 2 Päckchen

Puddingpulver kann 1 Paket Morgentrank zum Preiſe von 30 Pf
entnommen werden

9 95 95 957 5 5
95

Bekanntmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Dienstag den Mittwoch den und Donnerstag den 9 Auguſt
1817 bei den von ihnen gewählten Großhändlern den in dieſer
Woche zum Verkauf gelangenden Grieß abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter rung geſchäftliche Betriebe Gaſtwirtſchaften Verpflegungsan

1 Beiblatt zu Ar 364 der Saale Feitung Montag 6 Auguſt 1917

Fiſchrerkauf

Montag und Dienstag kommt in den einſchlägigen Geſchäften
erf größere Menge Scholle das Pfund zu 70 Pfennig zum Ver
auf

II Aufforderung zur Anmeldung von Oelſaaten
Auf Grund der Bundesratsverordnung über den Verkehr mit

Oelfrüchten und daraus gewonnenen Produkten vom 15 Juli 1915
bezw 26 Juni 1916 in der Faſſung am 27 Juni 1917 und den
dazu erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen werden die Beſitzer
von Oelſaaten Raps Rübſen Hedrich Raviſon Sonnenblumen
Senf Dotter Mohn Lein und Hanf nochmals aufgefordert ihre
Beſtände binnen 8 Tagen dem Stadt Ernährungsamte anzu
melden

Zugleich wird darauf hingewieſen daß auch die diesjährige
Ernte auf Grund der Bundesratsverordnung über den Verkehr
mit Oelfrüchten und daraus gewonnenen Produkten beſchlag
nahmt iſtSee her Verpflichtung der Anzeige nicht nachkommt Oelfrüchte

beiſeite ſchafft zerſtört verarbeitet verbraucht an einen anderen
als den Kriegsausſchußs liefert wird mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten oder mit Geldſtrafe bis 1500 Mark beſtraft

Die Beſitzer von Oelſfaaten
werben gut die Bekanntmachung vom heutigen Tage mit ver ſie
neuerlich zur Anmeldung der Beſtände aufgefordert werden auf
merkſam gemacht Die vorgeſchriebene Anmeldung wurde von
mehreren Perſonen insbeſondere ſolchen die Sonnenblumen ge
pflanzt haben nicht erſtattet Die Anmeldung kann noch binnen
8 Tagen nachgeholt werden nach Ablauf dieſer Friſt müßte gegen
die aber mal Fänmigen Strafanzeige erſtattet werder

Seife

Um ine an Kohlen Arbeitskräften Vetriebsmitteln
und Bahntransporten zu erſparen iſt auf Veranlaſſung des Reichs
amtes des Jnnern die geſamte deutſche Seifeninduſtrie in einer
SeifenHerſtellungs und Vertriebsgeſellſchaft zuſammengefaßt
Die Erſparniſſe werden zweckmäßig dadurch erreicht daß nur eine
geringe Anzahl von Fabriken für die neue Geſellſchaft die A
Seife und das A Seifenpulver herſtellt während der Vertrieb
wie bisher durch ſämtliche Fabriken beſorzt wird Gleichseitig
ſoll durch dieſe Einrichtung eine gleichmäßigere und gerechtere
Verteilung der fetthaltigen Waſchmittel in allen Bezirken des
Deutſchen Reiches ſicher geſtellt werden Während bisher die
Händler die A Produkte ohne Marken von den Fabriken be
ziehen konnten um dann dieſelbes gegen Marken wotter zu ver
kaufen erhalten ſie vom 1 Oktober d Js an die Waren auch nur
gegen Abgabe von Bezugsſcheinen von den Fabriken

Um hier keine Stockung im Bezug und Vertrieb eintreten zu
laſſen muß der Händler ſchon jetzt vom Auguſt ab ſämtliche
Marken genau ſammeln und gegen Bezugsſchein bei der Orts
behörde abliefern da er vom 1 Oktober an nur ſoviel Ware er
halten kann als er Marken abgeliefert hat Wer keinen Bezugs
ſchein für Marken vom Auguſt und folgende Monate abliefert
erhält für die Folge keine Ware mehr Vergl Regelung der
Abgabe fetthaltiger Waſchmittel an Wiederverkäufer gemäß S 4
Bekanntmachung 5901 Reichsgeſetzblatt 546

ſtalten jeder Art Haushaltungen uſw aufgefordert die bei J
perfügbaren alten Konſervendoſen aus Weißblech in möglichſt
ſauberem Zuſtande an die Sammelſtelle jHarz Nr 51 Brockenſammlung für Kriegszwecke wochentass
4 bis 6 Uhr nachmittags geöffnet nabzuliefern

Für die Zwecke der Sammlung verwendbar ſind nur ſolche
Doſen die ganz oder teilweiſe aus Weißblech beſtehen
e wargbkech ohne Weißblechteile können nicht angenommen
werden

Für die abgelieferten alten Konſervendoſen aus Weißblech
wird auf Wunſch eine Vergütung von

50 Mark für 1090 Ka
gezahlt

Auch die kleinſte Menge iſt von wert Jeder lieferer alter
Konſervendoſen verdient ſich ohne Opfer bringen zu müſſen den
Dank des Vaterlandes

Größere Mengen werden bei koſtenfreier Ueberlaſſung auf
Wunſch gern abgebolt

Halle den 2 Auguſt 1917

O

Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Die hieſigen Landwirte werden ausdrücklich auf den Artikel
Zur Förderung des Kartoffelbaues in der letzten Nummer der
Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift vom 28 7 1917 aufmerkſam ge

acht
Die Beſchaffung einwandfreier Saatkartoffeln iſt äußerſt

wichtig Zur Bezeichnung der Stauden und Einzelvermerke dieſer
werden ſich auch geweckte Jungmannen nach kurzer Unterweiſung
ſehr eignen Genügend Jungmannen ſtehen hierzu zur Verfügung

die nur bei den Vertrauensmännern unter ausdrücklicher Bezeich
nung ihrer Aufgaben anzufordern ſind Die Vertrauensmänner
ſind benachrichtigt

Halle den 6 Auguſt 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Richtig adreſſteren
Bekanntmachung

Vielfach gehen bei der unterzeichneten Stelle Schreiben mit
der Aufſchrift An die Kriegswirrſchaftsſtelle Halle ein die für
die Kriegswirtſchaftsſtelle des Saalkreiſes beſtimmt ſind Die
Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtlreis Halle iſt nur für die
jenigen land wirtſchaftlichen Betriebe zuſtändig die ihren Sitz im
Bezirke des hieſigen Stadtkreiſes haben Dieſe haben ihre Sen
dungen an die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtfreis Halle
Marktplatz 22 zu richten Dagegen ſind Sendungen die An
gelegenheiten aus dem Saalkreiſe betreffen an die Kriegswirt

des Saalkreiſes Louiſenſtraße 6 Landratsamt zu

en eDie einfache Anſchrift Kriegswirtſchaftsſtelle Halle genügt
in beiden Fällen nicht Die genaue Bezeichnung der zuſtändigen
Kriegswirtſchaftsſtekle liegt im eigenen Jntereſſe der Abſender
da durch den Eingang der Schriftſtücke bei der falſchen Stelle ſtets
Verzögerungen entſtehen

Halle den 6 Auguſt 1917

Sammelt alte Konſervendoſen
Aufruf

nn gewinnt für die Zwecke der Landesverteidigung und der
Volksernährung zur Herſtellung neuer Konſervendofen eine
immer wachſende Bedeutung

Die verfügbaren Beſtände an neuem Zinn ſind begrenzt Jede
Möglichkeit Zinn aus zinnhaltigen Gegenſtänden insbeſondere
r aus Weißblech zu gewinnen muß reſtlos ausgenutzt

werden
Aus dieſem Grunde iſt die Sammlung und Ablieferung aller

vorhandenen alten Konſervendoſen die ganz oder teilweiſe aus
Weißblech beſtehen dringend geboten Jede zur Ablieferung ge
brachte Konſervendoſe vermehrt den Zinnbeſtand des Deutſchen
Reiches

Jm vaterländiſchen Jnutereſſe werden alle Kreiſe der Bevölke

Seheimrat Bumm über die akademiſche
Frau

Die Berliner Univerſität beging Freitag den Geburtstag ihres
Stifters Friedrich Wilhelm III mit einem Feſtalt Die Feſtrede
hielt der Rektor Ernſt Bumm der bekannte Gynäkologe
über das Frauenſtudium Bumm gehört zu den Hoch
ſchullehrern die für das Hochſchulſtudium der Frauen fehr früh
eingetreten ſind Noch vor einem Menſchenalter hätte der Rektor
als phantaſtiſcher Neuerer gegolten wenn es ihm in den Sinn
gekommen wäre das Frauenſtudium zum Gegenſtand einer
akademiſchen Rede zu machen Heute ſeit 1908 iſt den
Frauen der Zutritt zu den Hörſälen frei Bumm führte u a
aus Schon den Phyſiologen des 18 Jahrhunderts iſt der kleinere

u der Frau aufgefallen und ſie führten auf die ver
ſchiedene Ausbildung der Gehirnfaſern die Verſchiedenheit des
Denkens und Fühlens bei Mann und Frau zurück Dazu kam
dann der Nachweis des geringeren weiblichen Hirngewichts Ob
man aus dem geringeren Hirngewicht der Frau auf eine geringere
geiſtige Begabung ſchließen darf iſt ſeit der erſten Abhandlung
Biſchoffs über dieſen Punkt eine heftig umſtrittene Frage Wer
auf Erund des Gewichtsunterſchieds zwiſchen Männer und
Frauengehirn eine Jnferiorität der Leiſtungen bei der Frau be
hauptet müßte alſo nachweiſen daß das geringere Gewicht be
dingt iſt durch eine geringere Ausbildung und Maſſe der pſychi
ſchen Sphären der Gehirnrinde Ein ſolcher Beweis iſt bis jetzt
nie geführt worden Wer ein zutreffendes Urteil über die weib
liche Befähigung abgeben will muß viele Frauen in allen Lagen
ihres Lebensweges beobachtet haben Die Frauen ſagt Moebius
faſſen wenn ſie wollen recht gut und merken ſich das Gelernte
ebenſo gut wie Männer Wenn man nur das ins Auge faßt
was man geſunden Menſchenverſtand und Mutterwitz nennt daun
kommen die Frauen nicht ſchlechter weg und ſind im Punkte der
Intelligenz dem Manne ebenbürtig Der Krieg hat den Frauen
die langerſehnte Gelegenheit gebracht den praktiſchen Nachweis

r en und in r möglichen ungenzu liefern und wer es g n hat der m eben dieſerBeweis glänzend erbracht iſt a dug di
Was wird nun aus der akademiſchen Frau Zur

Löſung dieſer Frage ſt Gaheimrat Bumm mit den Hilfskräſten
ſeiner Klinik den Schktkſalen aller Frauen der Berkiner Uni
verſität mit voller Matrikel ſeit 1908 dem Jahre der Freigabe
des Univerſitäteſtudiums bis zum Jahre 1912 nachgegangen Er
kam zu folgenden Feſtſtellungen Von den 1242 in dieſer Zeit
immatrikulterten Frauen ſtudjeren noch 27 geſtorben ſind 18 Und
134 gelten als verſchollen weil über ſie nichts ermittelt werden
konnte Von den reſtlichen 1063 ſind 642 gleich 60 Prozent

zur Ausübnug eines Berufes gelangt und dauernd in ihm
tätig 421 haben das Studium oder den Beruf wieder aufge
geben Der Grund dafür war bei 223 Heirat und zwar haben

mit ſeinem Anreig zur

geheiratet Jn 198 Fällen waren Kr
ünſtige äußere Umſtände die Urſache des Rücktritt und zwarhaben 169 Frauen das Studium aber nur 29 den Beruf auf

gegeben 7 Witwen haben den Beruf nach dem Tode ihres Man
nes wieder aufgenommen doch hat bei dieſen auch wohl das Be
dürfnis des Krieges die Wiederaufnahme des Berufes veranlaßt
Von den 1063 Studentinnen ſind insgeſamt 341 verheiratet 722
gleich 68 Prozent iſt uwwerheiratet geblieben Das Studium
iſt der Ehe nicht günſti g umgekehrt behindert dieſe die Be
rufsausübung denn von 341 Studentinnen die geheiratet haben
ſind nur 118 gleich 34 Prozent zu beruflicher Tätigkeit gekom
men von den uwerheirateten dagegen 524 gleich 72 Prozent

Die bedenkliche Seite des Frauenſtudiums ſieht Geheimrat
Bumm in der ſexuellen Bindung der Frau mit ihrem von der
Natur geſchaffenen und deshalb unlösbaren Zwange Nicht weil
die Intelligenz fehlt ſondern weil die natürlichen Anlagen ander
wärts gehen wendet die Frau mehr ſichtliche Mühen zur Be
wältigung des Studiums auf und leidet körperlich darunter
Frauen die alle Aufgaben des Studiums und des Berufes voll
kommen bewältigen ſind ohne ausgeſprochen weibliche Veran
lagung ebenſo wie weibiſche Männer vorkommen und wie dieſe
ihren konträren Charakter meiſt auch ſchon äußerlich zur Schau
tragen Frauen ſind im allgemeinen mehr als Männer Stim
mungen und bewußten Gefühlsregungen unterworfen die die
Arbeit ungleichmäßig machen die rein verſtandesmäßige Ueber
legung einſchränken und das Urteil trüben können Der vollen
dauernden Hingabe der Seele ans Werk wirft ſich der Körper ent
gegen Deshalb bringt die Frau die im Bereiche ihrer Veran
lagung als Mutter zur höchſten Selbſtentäußerung fähig und
immer bereit iſt den Grad der Konzentration der Seelenkräfte
nur ſelten auf wie er zu großen Taten auf dem Gebiete der Kunſt
und Wiſſenſchaft nötig iſt Wo raſche Entſchlußfähigkeit und
große Verantwortung in Frage kommen und beſondere Auſprüche
an kaltblütiges von momentanen Stimmungen uxabhängiges
Handeln geſtellt werden paßt die Frau nicht paſſen allerdings
auch viele Männer nicht

Geheimrat Bumm kann ſich der Aufforderung an die Frauen
das Gebiet der Frauenheilkunde und der Geburtshiſfe als ein

ihnen von der Natur angewieſenes Arbeitsfeld zu erobern nicht
anſchließen Er meint die meiſten Aerztinnen ſeien den Anforde

rungen an eine Tätigkeit wo es in einer Viertelſtunde un Leben
und Tod zweier Menſchen geht nitht gewachſen 3
erhebt ſeine Warnungen die er nicht künſtlich konſtruierte Ein
wände gegen das Frauenſtudium ſondern Wirklichkeiten die in
der weiblichen Natur begründet ſind nennt weil der Krieg

r außer dem Hauſe die Regung zum Studium erheblich geſteigert hat Wäh
rend ſich die Zahl der Studenten in Berlin ſeit 1908 mit ge
ringen Schwankungen um 800 bewegte hat ſich die Zahl der
Frauen ſeitdem verfünffacht ſie ſtieg von 1200 im Jahre 1908

180 noch während der Studienzeit 43 aus dem Berufe heraus
ankheit Unluſt oder un f gut

Bumm manche

t

Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Cokaler Teil
Mangel an Friſchobſt

macht ſich zur Zeit auf dem Markt vemerkbar ein Uebel
ſtand der wahrſcheinlich in den nächſten Wochen nicht ge
ringer werden dürfte

Wie uns von der Provinzialſtelle für Gemüſe und Obſt
dazu mitgeteilt wird iſt das eine Erſcheinung die ſich leider
nicht vermeiden Taſſe Das Friſchobſt wird in erſter Linie
aus dem Verkehr gezogen um Marmelade nob ſt zu ge
winnen denn der Bedarf an Marmelade iſt in dieſem Jahre

g v 7 r a e meeob das Frauenſtudium Mode werden wollte und das ſei nicht
Den höchſten Dienſt leiſte die Frau ſich der Familie und

dem Staate wenn ſie über ein ausgeruhtes Gehirn verfüge und
eit genug zur Aufzucht einer zahlreichen Nachkomenſchäft finde
ll den Frauen die das heilige Feuer in ſich fühlen müſſen

ſelbſtverſtändlich die Pforten der Univerſität weit offen ſtehen

Kleines Feuilleton
Eine Luſtſpiel Uraufführung in Berlin

Aus Berlin wird uns geſchrieben Als ſommerliche Urauf
ſrere brachte das Kleine Theater ein dreiaktiges Luſt
piel von Max Kempner Hochſtädt Die Haus

dame Die Handlung dieſes neuen Luſtfpiels das eigentlich
nicht viel mehr als eine nochmalige Behandlung bereits bekannter
Motive und Situationen darſtellt läßt im Mittelpunkt der Er
eigniſſe die beſagte Hausdame auftreten die nach wenig ver
blüffenden Verwickelungen den Mann von dem ſie geſchieden
war und zu dem ſie eben als Hausdame wieder gelangte von
neuem heiratet Dis Darſtellung der harmloſen Szenen war flott
genug um eine beiffällige Aufnahme zu ſichern B

Schumann auf der Bühne
Aus Berlin wird uns geſhrieben Der durch ſcheinbar un

begrenzte Dauerhaſtigkeit ausgezeichnete Erfolg des nachgerade
ſprichwörtlich gewordenen Dreimädlehauſes hat Textdichter und

omponiſten nicht ruhen laſſen und als die Frucht dieſer Be
mühungen erſchienen jetzt auf der Bühne des Berliner The
aters am ülowplatz die Fahrenden Muſikanten bei denen Robert Schumann ungefragt Pate ſtehen
mußte Der von Gaus ſtammende Text iſt dem Leben des be
rühraten deutſchen Liederkomponiſten entnommen und zwar wird
die Liebesgeſchichtee zwiſchen Schumann und Clara Wieck ſtellen
weiſe geſthickt ſtellenweife etwas breit behandelt Daß dabei der
Verſuch gemacht worden wäre dieſer ebenſo zarten wie auch
iſtoriſch intereſſanten Epiſode aus dern Leben zweier großer
ünſtkKr pſychologiſch nachzuf üren kann allerdings nicht gerade

behauptet werden Der ikaliſche Teil für den Johannes
Doe ber verantwortlich chnet folgt tdechnſſch dem Beiſpiel
des Dreimädelhattes indem berühmte Lieder verärbeitet werden
Leider iſt dies nicht immer mit der nötigen Achzung vor der wohl
kaum angn Unantaſtbarkeit Schumanns geſchehen und

Umwanblung bekannter Klänge wirkt etwas gewaltſam
Immerhin rundet ſich das Tr zu einem ganz angenehmen
Abend der durch die vorzügliche er und durch alle Dar

weſentlich rer wurde Der Beifall galt in der Haupt
ara Wieck von Faäulein Oumiroff und dem Ro

bort Schumann von Fritz Windgaſſen Neben ihnen war
man auch Fritz Kühne Lotte Bak und Herrn Berend zu
Dank verp lichtet Einen kleinen Sonderbeifall errang ein

Original Walzer der ohne SchumannAnlehnung auf Johannes
auf 5730 im vergangenen Winterſemeſter Das ſehe ſo aus als

U

Doebbers Konto zu buchen iſt



ſo groß wie niemals zuvor Die Behörde ſteht auf dem
Standpunkt daß wir in erſter Linie für Brotaufſtrich zu
ſorgen haben Fett iſt knapp und wird noch knapper werden
da muß Marmelade helfen Obſtmarmelade daneben in ge
ringerem Maße Rübenſaft und Kunſthonig Was für ge
waltige Mengen in dieſer Hinſicht gebraucht werden zeigt

die eine Tatſache daß unſere Provinz Sachſen
allein an Obſtmarmelade über Million
Zentner braucht Da nun unſere Obſternte nur etwa eine
mitlere wird muß die Behörde ſcharf eingreifen und das
kann nur geſchehen auf Koſten des Friſchverbrauches Um
dieſen unangenehmen Zuſtand kommen wir nicht herum wir
müſſen auf einen vorübergehenden Genuß verzichten um für
den Winter die dauernde Verſorgung mit Brotaufſtrich
a e rzuſtelſen

Saalkreisbrotmarken
m mit dem 16 Auguſt 1917 die Reichsgetreide

ordnung für die Ernte 1917 vom 21 Juni 1917 in Kraft
tritt werden dem Vernehmen nach an dieſem Tage die bis
herigen Saalkreisbrotmarken durch andere Brotmarken er
ſetzt werden Die bisherigen Brotmarken verlieren dann
wor ausſichtlich mit dem Tageder Ausgaberder neuen Brot
marken ihre Gäültigkeit

vwrennſtoffe aus Mitteldeutſchen Werken
Königreich Sachfen und Herzogtum Sachſen Altenburg ſind

eingeſchloſſen

Mit Wirkung vom 1 Auguſt ab iſt neben dem Kohlen
ausgleich Halle die Amtliche Verteilungsſtelle für den
Mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau Halle Landwehr
ſtraße 2 mit den drei Zweigſtellen in Magdeburg Halle
und Leipzig errichtet worden Die Amtliche Verteilungs
ſtelle wird mit ihren drei Zweigſtellen zunächſt den geſamten
Verſand der Mitteldeutſchen Braunkohlenwerke überwachen
und am 1 September 1917 die Weitergabe der Aufträge an
die Werke und Verkaufsgeſellſchaften übernehmen Von
dieſem Zeitpunkt ab find alle Aufträge auf Lieferung von
Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen und
Grudekoks nicht mehr den Werken und Verkaufsgeſellſchaften
ſondern den Zweigſtellen der Verteilungsſtelle zu übermit
teln Abweichungen von dem vorgeſchriebenen Wege wer
den Verzögerungen hervorrufen Die Zweigſtellen um
ſaſſen

Zweigſtelle Leipzig Pfaffendorferſtraße 2 alle Braun
kohlenwerke im Königreich Sachſen und Herzogtum Sachſen
Altenburg mit Ausſchluß der ſächſiſchen Oberlauſitz

Zweigſtelle Halle Leipzigerſtraße 5 alle Braunkohlen
werke im SHerzogtum Sachſen Anhalt im Bitterfelder
Halleſchen WeißenfelsZeitzer und Oberröblinger Bezirk

W 3ſowie im Heiſelthal
Zweigſtelle Magdeburg Kaiſerſtraße 47 alle Braun

kohlenwerke im Helmſtedter und Egelner Bezirk und in der
Provinz Hannover
r äö le Lr ede Zweigſtelle die vorſtehend nach Erzeugergebieten
fegelegt iſt wird noch ein ſogenannter Verbraucherbezirk
feſtgeſetzt werden Hierüber folgen in Kürze noch weitere
Mitteilungenr v ba 3 I

4Ueber die Kohlenwünſche unſerer Gärtner
haben wir in Nr 362 eine Zuſchrift aus Gärtnerkreiſen ver
öffentlicht zu der juſt die amtliche Orts kohlen
te kle deren Leiter Herr Stadtbeirat Joſt iſt in nach
ſtehender Berichtigung Stellung nimmt

Die Mitteilung in der Nummer 362 der Saale
Zeitung unter der Ueberſchrift Frühgemüſe und Kohlen
vertetlung iſt eine bedauerliche Jrreführung der Bevölke
rung Das Kriegsamt hat verfügt daß Kohlen für Gärtne
reien nur inſoweit zur Verfügung geſtellt werden ſollen als

mliche Betriebe für die Volksernährung arbeiten Sofort
ach Eintreffen der Verfügung iſt von der unterzeichneten

dem Vorſtand der hieſigen Gärtnereivereinigung Mit
ng n gemacht worden mit dem ausdrücklichen

nweis es möchte dafür geſorgt werden daß die Gärtne
reten ſich mit der Anzucht von Frühgemüſe befaſſen in dieſem
Galle würden ihnen die dazu nötigen Kohlen zur Verfügung
geſtellt Es muß alſo angenommen werden daß die Ein
ſender der erwähnten Mitteilung von dem Sachverhalt ge
naue Kenntnis hatten Das Urteil darüber daß ſich die

effenden Kreiſe die Mitteilung kann ihrem Jnhalt
nach zu ſchließen nur von den Gärtnereibeſitzern unmittelbar
oder mittelbar ausgehen zu einer ſolchen den Tatſachen
iicht entſprechenden irreführenden Mitteilung veranlaßt ge
ſehen Haben überlaſſen wir der hieſigen Bevölkerung ſelbſt

e Ortskohlenſtelle Joſt

Konzeſſtonspflicht und Ueberwachung des privaten
gewerblichen ſowie kaufmänniſchen Fachunterrichts

OBundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 2 Au
uſt eine reichsrechtliche Regelung der Konzeſſionspflicht und
er Ueberwachung des privaten gewerblichen und kauf
zanniſchen Fachunterrichts verordnet
Auf dem Gebiete des gewerblichen und kaufmänniſchen

Anterrichts waren auch ſchon vor dem Kriege erhebliche Miß
ſtände zu Tage getreten ünd es war aus den Kreiſen Betei
ligter namentlich des Kaufmannsſtandes wiederholt ange
regt worden dieſe Mißſtände durch einheitliche geſetzgeberiſche
Maßnahme des Reiches zu bekämpfen
4 Die Kriegsverhältniſſe haben ein Bedürfnis zu ſolchemVorgehen in beſonders verſtärktem Maße hervortreten laſſen

Privatſchulen und Privatlehrer haben hre Tätigkeit in Aus
nutzung der durch den Krieg geſchaffenen Verhältniſſe weit
über den früheren Umfang hinaus ausgedehnt ohne dabei
auf das wirklich vorhandene Bedürfnis nach gewerblichen
und kaufmänniſchen Hilfskräften Rückſicht zu nehmen Als
reine Erwerbsunternehmen ſtellen ſolche privaten Unter
richtsanſtalten vielfach hinſichtlich der Vorkenntniſſe und
Fähigkeiten ſowohl ihrer Lehrer als auch insbeſondere ihrer
Schüler nicht die ſachlich gebokenen Anforderungen Die Aus
bildung wird nicht ſelten in ſogenannten Schnellkurſen
betrieben und in Räumen erteilt die für einen Schulbeſuch
nicht geeignet ſind Dementſprechend iſt auch oft das Maß
der vermittelten Kenntniſſe ſo gering daß die Ausgebilde

ten ſelbſt wenn ſie unter den jetzigen Verhältniſſen eine
Stellung finden auf eine dauernde einigermaßen lohnende
Beſchäftigung nicht werden rechnen können Dabei ſind die
Unterrichtshonorare oft verhältnismäßig hoch Von dieſen
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Nachteilen werden auch zahlreiche Kriegsbeſchädigte und
bedroht die oft durch eine marktſchreieriſche

Reklame angelockt ſich ſolchem Unterricht in der Erwartung
anvertrauen dadürch für Stellungen befähigt zu werden
die ihnen mindeſtens auskömmlichen Unterhalt gewähren

Um dieſe Uebelſtände während der Kriegszeit zu beſei
tigen iſt nunmehr Folgendes verordnet

Wer künftig eine private Fach und Fortbildungsſchule
betreiben oder leiten will in der Unterricht in gewerblichen
oder kaufmänniſchen Fächern erteilt werden ſoll oder wer
in einer ſolchen Schule unterrichten will bedarf dazu der
Erlaubnis der von der Landeszentralbehörde beſtimmten Be
hörde Wer in den genannten Fächern Privatunterricht zu
erteilen beabſichtigt bedarf dieſer Erlaubnis ebenfalls wenn
den Umſtänden S anzunehmen iſt daß der Unterricht ge

rſonen erteilt werden ſoll die ihre Kennt
niſſe als gewerbliche oder kaufmänniſche Angeſtellte verwer
ten wollen Die Erlaubnis iſt zu verſagen wenn die ſittliche Zuverläſſigkeit des N bchenden Bedenken berechtigt

erſcheinen läßt oder wenn die erforderliche Befähigung nicht
nachgewieſen werden kann und ſchließlich wenn der Beſitz
der zum einwandfreien Betriebe der Schule r
Mittel oder Räumlichkeiten nicht vorhanden iſt Die Er
laubnis kann auch verſagt werden wenn kein Bedürfnis für
die Unterrichtserteilung beſteht Außerdem kann die Er
laubnis unter Bedingungen und auf Widerruf erteilt wer
den Als Bedingung kann insbeſondere die Unterlaſſung
des gleichzeitigen Betriebes des Gewerbes eines Stellen
vermittlers auferlegt werden Die Erlaubnis gilt nur fürn Nachſuchenden und für den beſtimmt zu bezeichnenden

Ort oder Bezirk Jnwieweit der Beſcheid durch den die Er
laubnis verſagt oder unter Bedingungen erteilt oder zurück
genommen wird durch Rechtsmittel angefochten werden
kann beſtimmt die Laändeszentralbehörde Auch die be
ſtehenden Schulen bedürfen nach dem Jnkrafttreten der Ver
ordnung zur Fortſetzung des Betriebes über den 31 De
zember 1917 hinaus der Erlaubnis Das gleiche gilt von
der Fortſetzung eines konzeſſionspflichtigen Privatunter
richts

Die Beteiligten werden die Erlaubnis möglichſt bald
nachſuchen müſſen um ſicher zu ſein daß ſie innerhalb der

bezeichneten Friſt den behördlichen Beſcheid darauf erhalten
Die Gründe aus denen die Erlaubnis zu verſagen iſt ſind
hier dieſelben wie bei neueröffneten Schulen uſw ebenſo
kann auch hier die Erlaubnis an Bedingungen geknüpft oder
auf Widerruf erteilt werden Die Verſagung der Erlaubnis
wegen mangelnden Bedürfniſſes iſt jedoch in dieſem Falle
ſofern nicht bereits nach Landesrecht die Verſagung der Er
laubnis wegen mangelnder Bedürfniſſe vorgeſehen iſt nur
dann zuläſſig wenn die Schulen erſt nach dem 1 Januar
1916 errichtet oder die Unterrichtserteilung nach dieſem
Zeitpunkt aufgenommen iſt Die Zentralbehörden haben die
zur Ausführung der Verordnung erforderlichen Beſtimmungen
zu erlaſſen weitergehende landesrechtliche Beſchränkungen
bleiben zuläſſig Zuwiderhandlungen gegen die Beſtim
mungen der Verordnung ſind mit Gefängnis bis zu 6 Mo
naten und mit Geldſtrafen bis 10 000 Mark bedroht Da
neben können im Verwaltungswege Zwangsſtrafen ange
ordnet werden Die Verordnung tritt mit der Verkündung
in Kraft Sie iſt aber nur eine Kriegsmaßnahme und des

halb iſt dem Reichskanzler die Befugnis vorbehalten den
Zeitpunkt ihres Außerkrafttretens zu beſtimmen

Weſentlich an der neuen Verordnung iſt daß die Er
laubniserteilung auch von der Bedürfnisfrage abhängig ge
macht werden kann und daß ſich auch die beſtehenden Schulen
um Erlaubniserteilung zu bemühen haben Wichtig ferner
iſt noch daß die Erlaubnis unter Bedingungen und auf
Widerruf erteilt werden kann Die Landeszentralbehörden
haben es hierdurch in der Hand Beſtimmungen über die
Höchſtzahl der Schüler über den Nachweis der Lehrbefähi
gung über die zum Schutze der Geſundheit und der Sitktlich
keit der Schüler notwendigen Maßnahmen zu treffen Sie
können auch beſtimmte Vorausſetzungen für die Aufnahme
der Schüler vorſchreiben und eine Mindeſtdauer der Lehr
kurſe verlangen und dergleichen mehr Gegenüber den in
den meiſten Bundesſtaaten bisher beſtehenden Beſtimmungen
iſt es neu daß auch der gewerbsmäßig erteilte nicht ſchul
gemäße Privatunterricht durch die Verordnung dem Erlaub
niszwang unterſtellt wird ſoweit er die Ausbildung oder
e r idung techniſcher oder kaufmänniſcher Hilfskräfte
ezweckt

Vor allem iſt die Bedeutung der Verordnung darin zu
erblicken daß dadurch wenn auch unter Wahrung der den
Einzelſtaaten zuſtehenden Schulhoheit gewiſſe grundlegende
Beſtimmungen zur Bekämpfung der auf dieſem Gebiete her
vorgetretenen wirtſchaftlichen Schädigungen einheitlich für
das Reichsgebiet getroffen werden Ohne eine ſolche Rege
lung wäre zu befürchten daß ein noch ſo ſcharfes Vorgehen
einzelner Bundesſtaaten ſeinen Zweck verfehlen würde weil
dann die bedenklichen Anternehmungen in andere Bundes
ſtaaten in denen die Beſtimmungen ober deren Handha
bungen weniger ſtreng ſind abwandern würden Die reichs
rechtliche Regelung war umſo eher möglich als ſie ſich auf
die Kriegszeit und eine gewiſſe Uebergangszeit beſchränken
ſoll Sie konnte auf Grund des Ermächtigungsgefetzes vom
4 Auguſt 1914 ergehen da ſie ihrem Zweck nach eine wirt
ſchaftliche Maßnahme iſt

Die Mittellinie des HannoverElbeKanals
Bisher kämpften im Meinungsſtreite um die Linien des

Reſtſtücks des Mittellandkanals nur Süd und Nordlinie
Nun iſt eine neue die Mittellinie aufgetreten Auch ſie
ſtammt von Profeſſor FranziusHannover dem Förderer der
Nordlinienidee Er ſchlägt eine Linie vor die über Sehnde
Peine direkt nach Braunſchweig geht dann leicht nördlich
ſchwenkt und ſich immer parallel der alten Nordlinie hält
aber einige Kilometer weiter ſüdwärts verläuft Sie geht
ſchließlich unmittelbar bei Magdeburg Hafen Rothenſee in
die Elbe Dieſe neue Linie verbindet alſo alle wichtigen
Städte und Jnduſtrieplätze direkt ſie hat nur noch einen
Stichkanal von Bedeutung der nach Hildesheim führt Sie
ſoll nach Franzius e für zwei Schleuſenſätze reichlich
haben da ſie auch die Harztalſperren verwendet Sie ſoll
den Landeskultur Intereſſen beider gegenüberſtehenden
Liniengebiete gleichzeitig drenen und in den meiſten Ver
M nach des Verfaſſers Berechnung die kürzeſte ſein
Auch ſoll ſie P7prtyr der Südlinie beide Male mit
dem Anſchluſſe an die Saale W billiger
ſein Der Ausſchuß zur Förderung des RheinHannover
ElbeKanals gab Franzius den Auftrag die Linie genauer
zu projektieren

a Prie hält der Verfaſſer an dem ſchon früher mit
getej en Plane feſt einen Stichkanal von der Nord oder

etzt von der Mittellinie nach Bernburg und Weu Auch re neuerdings e
werden können dieſen letzteren Plan wendet ſich jetzt
der Verfechter der Südlinie Geheimrat BramigkDeſſau ineinem n das demnächſt verbreitet wird be
eichnet dieſe u r zur Saale als 50 Prozent teurern Bau und Betrieb Ah gut der Faie geplante Linie

Auch ſei die Franzius ührung zu waſſerarmh getr er Südlinie tagten ist in Minden Sie
haben dabei neue Verbeſſerungen an ihren Plänen vorge
nommen

Kriegsnotſpende für verſchämte Arme ch
Seit dem 28 Juni cr gingen bei der Stadthauptkaſſe ein

Stodtverordneter Direktor Reuß 6 Rate 50 Mk V E 9 Rate
50 Mk Fabrikbeſitzer Gumperz 19 Rate 100 Mk Fräulein M
Sander 20 Mk zuſammen 220 Mark

Mit den e Gaben zuſammen 12997,07 Mark
Indem wir allen freundlichen Gebern verbindlichſt danken

bitten wir um weitere Spenden an die Stadthauptkaſſe oder die
ſtädtiſche Sparkaſſe hier

Ehrenurkunden für unentgeltliche Abgabe von Altſachen
Die unentgeltliche Abgabe getragener Kleidungs und Wäſche

tücke ſowie Schuhwaren durch die wohlhabenderen Bevölkerungsſichten muß mit allen Mitteln gefördert werden Die Reichs

bekleidungsſtelle ſtellt deshalb den Kommunalverbänden Ehren
urkunden zur Verfügung die von den Altbekleidungsſtellen den
Perſonen die Gegenſtände zu einem Schätzungswert vonmindeſtens 5 Mark unentgeltlich abliefern über
reicht werden können

Die Ehrenurkunden die ein dauerndes Andenken an unſere
große und harte Zeit bleiben werden ſind auf haltbarem Papier
in zweifarbigem Drucke einfach und angemeſſen hergeſtellt ſie
tragen kinks die e des Reichskommiſſars für bürger
liche Kleidung rechts ſollen die Vorſtände der Kommunalver
bände durch Ünterſchrift und Amtsſiegel die Arkunde vollziehen

C

Um die Erträge aus dem Kleingartenbau zu ſteigern
werden für Einrichtung und Haltung eines nach den Wei
ſungen Sachverſtändiger von tüchtigen Gartenbeſitzern ge
führten Muſtergartens für Erzielung vorzüglicher Er
gehniſſe einzelner Gemüſe und Obſtſorten oder für Zu
ſammenſtellungen aus ihnen ſowie für gute ſelbſtgezogene
Sämereien Belohnungen in Ausſicht geſtellt Anträge
Kleingartenberatungsſtellen Gartenvereinen uſw ſind zu
richten an die Zentralſtelle ſa den Gemüſebau im Klein
garten in Berlin W Behrenſtraße 50/52

Unermittelte Heeresangehörige Nachlaß und Fundſachen
Amtlich Die 11 Nummer der Sonderliſte Aner

mittelte Heeresangehörige Nachlaß und Fundſachen iſt am
1 Auguſt 1917 als Beilage zur Deutſchen Verluſtliſte er
ſchienen Vervollſtändigt wird die Sonderliſte durch ein
Namensverzeichnis von Gefallenen deren Angehörige nicht
zu ermitteln waren Der Liſte liegt wieder eine Bildertafel
bei die außer den Photographien einige beſonders auffällige
Nachlaßſachen wie Uhren Uhrketten uſw bringt Die
Liſte iſt zum Preiſe von 20 Pfennig einſchließlich Porto im
Einzelverkauf direkt durch die Norddeutſche Buchdruckerei
Berlin SW Wilhelmſtr 32 zu beziehen Die Nummern 7
der Liſte mit Ausnahme von Nr 5 die inzwiſchen ver
griffen iſt werden ſoweit der Vorrat reicht geſchloſſen
zum ermäßigten Preiſe von zuſammen 60 Pfennig einſchl
Porto abgegeben Beſtellungen unter gleichzeitiger Ein
ſendung des Betrages gleichfalls an die Norddeutſche Buch
druckerei zu richten

Einſchränkung für den Vertrieb und die Herſtellung von
Glühlampen Von der zuſtändigen behördlichen Stelle wird
uns mitgeteilt daß die vor einigen Tagen in die Preſſe ge
brachte Mitteilung über Einſchränkungen in dem Vertrieb
und der Herſtellang von Glühlampen nicht zutreffend iſt
Ueber die Frage der Ausfuhr von Glühlampen ſind Er
hebungen im Gange

Fürſorge für Kriegshinterbliebene in der Provinz Sachſen
Die Nationalſtiftung die bekanntlich neben der reichsgeſetz
lichen Hinterbliebenenfürſorge und über ſie hinaus den
Witwen und Waiſen unſerer Helden eine Hilfe und Stütze
bieten ſoll verfügt jetzt über ein Vermögen von über 88 Mill
Mark das ausſchließlich durch freiwillige Gaben zuſammen
ekommen iſt Seit mehr als einem Jahre arbeiten in jederProving ein r unter ihm in jedem Kreiſe

ein Kreisgusſchuß daran den bedürftigen Kriegshinter
bliebenen Fürſorge und Unterſtützung angedeihen zu laſſen
In der Provinz Sachſen ſind bis zum 1 Juli d J auf rund
1500 Anträge über 131 000 Mk als Unterſtützung bewilligt
worden Wenn auch der bisherige Ertrag der Sammlun
für die Nationalſtiftung erfreulich iſt ſo wächſt doch tägli
das Bedürfnis und bedarf ſie daher immer weiterer Gaben
um dem ſteigenden Bedürfniſſe gerecht bleiben zu können
Deshalb ſoll in nächſter Zeit nochmals an die Mildtätigkeit
der Einwohner in der Provinz Sachſen ein Aufruf ergehen
durch weitere Gaben die Beſtände der Nationalſtiftung zu
vergrößern

Offizialverteidiger in Strafſachen Bei den Landgerichten
ſind gegenwärtig nur wenig Referendare beſchäftigt die zur
Heranziehung als Offizialverteidiger geeignet wären und ebenſo
fehlt es vielfach an Rechtsanwälten An einzelnen Landgerichten
ſind deshalb neuerdings ältere und erfahrene Landgerichtsſekretäre
zu Offizialverteidigern beſtellt worden und die mit Ver
tretungen gemachten Erfahrungen ſind günſtige Es dürfte ſich
empfehlen die Mitwirkung dieſer Beamten allgemein zyzulaſſen
Vielfach haben auch bereits Gerichtsſekretäre zur Vertretung von
Amtsanwälten Verwendung gefunden

Luxusbezugsſcheine Wie die Reichsbekleidungsſtelle mitteilt
können Luxusbezugsſcheine von jetzt ab nur in beſchränkter
Zahl an ein und dieſelbe 357 ausgegeben werden Bis Ende
1917 dürfen für ein und dieſelbe Perſon an Herrenbeklei
dung insgeſamt nur für höchſtens zwei Ueberzieher und zwei
vollſtändige Anzüge an Damenoberkleidung insgeſamt
nur für höchſtens zwei Mäntel drei Kleider zwei Morgenröcke
und zwei Waſchbluſen an Mädchen oder Kinderober
kleidern insgeſamt nur für höchſtens zwei Mäntel und drei
Kleider derartige Luxusbezugsſcheinc ausgefertigt werden Für
Knabenoberkleidung für das ſchulpflichtige Alter und für Jüng
lingsoberkleidung dürfen überhaupt keine Luxusbezugsſcheine er
teilt werden Einzel Herregröcke Herrenjacken Herrenweſtem
Herrenbeinkleider gelten dabei als Teile eines vollſtändigen An

zuges Einzel Damenbluſen und Damenkleiderröcke als Teile eines
Kleides Für Luxusſchuhwaren dürfen bis Ende 1917 für
ein und dieſelbe Perſon nur für höchſtens zwei Paar Luxrusbezugs
ſcheine gewährt werden

Für die Arbeiter und Arbeiterinnen der kriegswirt
ſchaftlichen Betriebe finden nachſtehende volkstümliche Vor
ſtellungen ſtatt 1 Am Sonntag den 12 Aug nachmittags
3 Uhr im Lichtſpielhauſe Leipziger Straße 88 Zur Vor
führung gelangt das Marineſchauſpiel Stolz weht die Flageg
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ein gutes Luſtſpiel
2 Am Montag den 20 Aug

Theater Zur Aufführung ge
langt Polniſche Wirtſchaft rette in drei AufzügenDer Platz koſtet 30 Pfg einſchließlich Kleiderablage und
Theaterzettel Die eventuell gewünſchten Eintrittskarten
ſind vom 8 Aug ab zwiſchen 9 und 1 Uhr vormittags und

7 Uhr nachmittags im Geſchäftszimmer des Garniſon
Kommandos Karlſtraße 13 abzuholen Es wird darauf
hingewieſen daß ein Weiterverkauf der Karten verboten iſt
und daß im Jntereſſe einer glatten Abwicklung der Vor
en n die Plätze 15 Minuten vor Beginn eingenommen

n

Kleinpächter der Aecker am Rofengarten 1 2 3 und 4 Der
Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft gibt wie ermitteilt den Pächtern nochmals Selegendbeit den rückſtändigen

Flurhüterbetrag von 1,50 Mark ſür eine Parzelle 300 Qm bis
zum Donnerstag den 8 Auguſt im Bureau der Firma Engel K
Vogel Niemeyerſtraße 18/19 während der Stunden von 8 bis
12 Uhr vormittags und von 5 Uhr nachmittags zu zahlen
Die vom Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
kraft ausgeſtellten Ausweiskarten ſind mitzubringen

Tr Am heutigen Tage begeht die Firma
We

t in fünf rer rſchwarz weißrote
und das übrige habends 8 Uhr im

F G e Co Delitzſcher Straße Jnhaber Herr Gotthold
Weiſſe das 25jährige Geſchäftsjubiläum Herr Fabrikbeſitzer
Weiſſe hat es verſtanden durch ſeine Tüchtigkeit ſowie durch ſeine
trenge Reellität im Geſchäft und ſein perſönlich liebenswürdiges

en ſich einen großen Kundenkreis zu erwerben ſo daß ſeine
Firma als eine der erſten am hieſigen Platze zählt
St Ulrich Dienstag ab 6 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtor Gallert

Verſcheuchter Einbrecher Jn der Racht zum Sonnabend gegen
2 Uhr wurde in einem Grundſtück der Schillerſtraße ein Keller
einbruch verübt Der Täter der bei ſeiner Arbeit geſtört wurde
entkam unerkannt Geſtohlen wurde nichts

Betriebsſtörung Sonnabend vormittag von 5 bis 9,15 Uhr
hatte der Stadtbahnbetrieb vermutlich hervorgerufen durch
Maſchinendefekt eine Betriebsſtörung

Herumtreiber Jn der Nacht zum Sonntag wurden 8 Jugend
kiche Wie zwecklos in den Pulverweiden und auf der Würfel
wieſe aufhielten betroffen Anzeige iſt erſtattet

Obſt und Getreidediebe Jn der Nacht zum Sonntag wurde
r einen Polizeibeamten ein jugendlicher Drechſlerlehrling in
der Trothaer Straße beim Osſtdiebſtahl und ein jugendlicher Ar
beitsburſche ſowie ein Volksſchüler auf einem zur Gutsherrſchaft
Seeben gehörigen am Bahnhof Trotha belegenen Felde beim Ge
treidediebſtahl betroffen Das Diebsgut wurde in beiden Fällen
den Tätern abgenommen Bei einem Felddiebſtahl begangen
auf einem am Seebener Wege belegenen Gerſtenfelde ſind durch
einen berittenen Schutzmann 2 jiugendliche Perſonen betroffen
worden Auch in dieſem Falle iſt Anzeige erſtattet

en Bei der in der Nacht zum 6 d Mts abge
haltenen Streife wurden in einer Feldſcheune 2 ruſſiſch polniſche
Arbeiter angetroffen Sie ſind eingeliefert Geſtern früh
wurden auf dem Halle Hettſtedter Bahnhofe 4 Zivilgefangene die
ihre Arbeitsſtelle bei einem Landwirt in Lieskau unerlaubt ver
laſſen hatten feſteenommen

Theater Konzerte und Vorträge
Zoologiſcher Garten Morgen Dienstag abend 8 Uhr findet

großes Militärkonzert der Kapelle des 18 Landſturm Jnf Erſ
Batls IV 31 unter Leitung des Kapellmeiſters Richard Höning
ſtatt Als Soliſtin konnte die Konzertſängerin Käte Kleinlein
aus Halle gewonnen werden Die Künſtlerin ſingt die Arie des
Siebel Blümlein traut ſprecht für mich aus der Oper Mar
garethe von Gounod ferner das Ständchen Leiſe flehen meine
Lieder von Schubert und die beiden Volkslieder Wenn s Mai
lüfterl weht und Hans und Lieſel Der Beſuch des Konzertes
wird daher beſtens empfohlen Der Eintrittspreis beträgt für
Erwachſene 35 Pf für Kinder und Militär ohne Dienſtgrad 20 Pf
Bei ungünſtigem Wetter findet das Konzert im Saale ſtatt
Siehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Der Vertretertag der deutſchen Turnerſchaft der am Sonn

abend in Mainz zuſammentrat hat beſchloſſen dahin zu wirken
daß nach dem Kriege jeder junge Deutſche nach Verlaſſen der Schule
zur weiteren körperlichen Ausbildung geſetzlich verpflichtet ſein
ſoll Ferner ſollen angeſtrebt werden die Einführung der Re
krutenprüfung in Leibesübungen mit Vergünſtigungen für die
dieſe Prüfung Beſtehenden die Einführung von drei Turnſtunden
und eines verbindlichen Spielnachmittags für die Schulen mit
verbindlichen Turnſtunden in der Pflichtfortbildungsſchule

Der Verband Deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
hat ſich an das Kriegsamt gewandt um deſſen Aufmerkſamkeit
auf die wirtſchaftlichen und Einkommensverhältniſſe der Eiſen
bahner zu lenken Gleichzeitig hat der Verband den Eiſenbahn
miniſter gebeten an Stelle der Lohnzuſchüſſe für außerordentliche
Ausgaben eine beſondere Teuerungszulage zu zahlen beſonders
im vSinblick auf die jetzt fällige doppelte Steuerrate

Schöffengericht
Halle den 4 Auguſt 1917

Nicht in amtlicher Aufbewahrung
Ein juriſtiſch recht intereſſanter Fall ſtand vor dem

Schöffengericht zur Verhandlung an Es handelte ſich um die
Frage ob auch Gegenſtände die die Poſt zum eigenen Ge
brauch benutzt ſich in amtlicher Aufbewahrung befinden
Würde man ſolche Gegenſtände auch als Amtlich Auf
bewahrt betrachten müßte beim Diebſtahl derſelben eine
Mindeſtſtrafe von drei Monaten Gefängnis ausgeworfen
werden Ein Beamtenaushelfer der ſchon zwei Jahre an der
Poſt angeſtellt war und ſich ſonſt gut geführt hatte beging
die Torheit einige nicht mehr in gutem Zuſtand befindliche
Beutel an ſich zu nehmen um ſie als Topflappen und Einlege
ſohlen zu verwenden

Dinge handle die aus dem amtlichen Gewahrſam entnommen
worden ſeien Die Poſt kaufe ſich Siegelack Bleiſtifte und
Beutel im voraus in größeren Poſten um ſie ſtets zur Ver
wendung bereit zu haben Es handle ſich hier nur um ein
fachen Diebſtahl und da der Angeklagte trotz ſeines hohen
Alters noch unbeſtraft iſt beantragte der Anklagevertreter
zwei Wochen Gefängnis

Das Gericht ſchloß ſich den Ausführungen des Amts
anwalts an und erkannte des reuigen Geſtändniſſes wegen
auf dei Tage Gefängnis

Weil ſie ſich nicht impfen ließen
Das Schöffengericht in Hettſtedt hatte die Arbeiter

Albrecht Bierling und Otto Große von dort zu je 15
Mark Geldſtrafe verurteilt weil ſie dem Befehl des General
kommandos ſich der Schutzimpfung zu unterziehen nicht Folge

hatten Beide hielten ſich für zu Unrecht beſtraft
und legten Berufung ein Sie machten geltend daß ſie keine
direkten Gegner des Jmpfens ſeien Zwar ſeien verſchiedene
ihrer nächſten Angehörigen durch Jmpfen erkrankt oder gar

ſie direkt von der Arbeit weg impfen wollen Das wäre

und entſprechend ihrer ſtaubigen Arbeit auch ſchmutzige Leib
wäſche abt Als ſie in den re gekommen ſeien
hätten ſie ſofort erklärt daß ſie ſich in dem Zuſtande nicht
impfen ließen Als dann einige Tage darauf die Jmpf
liſten durchgeſehen wurden fand man duß die beiden unge

impft waren Man beſtellte ſie zum Werkführer der ihnen
nochmals eröffnete daß ſie ſich impfen laſſen müßten Darauf
erklärten ſie das müſſe erſt Geſetz werden Weil ſie dieſe
Aeußerung getan und dadurch kundgegeben hätten daß ſie
ſich nochmals weigerten ſich der Jmpfung zu unterziehen
wurde ihre Berufung von der Strafkammer verworfen

a

ommerreise

3 Tage Vor ihrer Abreise in die Sommer
frische müssen sie die Ueberweisung unserer

Zeitung bei der Geschäftsstelle bewirken wenn
Sie Wert darauf legen dass in der Zustellung des
Blattes nach dem neuen Heim keine Unterbrechung

elntritt
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Kunſt und Wiſſenſchaft

Frauen Hochſchulſtudium für ſoziale BVerufe
Mit dem Winter Semeſter 1917/18 geht das an der

Hochſchule für komunale und ſoziale Verwaltung in Cöln
eingerichtete Frauen Hochſchulſtudium für ſoziale Berufe
in ſein 3 Semeſter Auch das abgelaufene 2 Semeſter hat
die Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit dieſer Einrichtung
vollauf bewieſen Die Zahl derer die diesmal eine hochſchul
wißige Ausbildung für den Beruf der Sozialbeamtin ſuch
ten betrug 135 Der weitere Ausbau wird fortgeſetzt ins
beſondere in der Richtung des Sozialrechts der Sozialpolitik
und der Sozialhygiene Das Vorleſungs Verzeichnis für das
Winter Semeſter 1917/18 enthält eine Fülle von Vorleſungen
und Uebungen auch auf dem Gebiete der Rechts und Staats

Der Amtsanwalt nahm an daß es ſich hier nicht um lehre der Wirtſchaftslehre Sozialpolitik und Kulturpflege
Pädagogik Pſychologie und Ethik Verſicherungslehre und
Statiſtik Das Winter Semeſter beginnt diesmal bereits am
1 Oktober Anfragen S zu richten an die Hochſchule für
komunale und ſoziale Verwaltung Abt Frauen Hochſchul
ſtudium Cöln Claudiusſtraße 1

Profeſſor Georg Frobenius F Jm Alter von 67 Jahren
iſt der ordentliche Profeſſor der Mathematik an der Berliner
Univerſität Geheimer Regierungsrat Dr Georg Frobenius
nach längerem Leiden verſchieden

Beethovens letzter männlicher Nachkomme Jn einem
Wiener Garniſonlazarett iſt der letzte männliche Nachkomme
der Familie Beethovens aufgefunden worden der bei den
Hoch und Deutſchmeiſtern dient Er führt den Namen Karl
Julius Maria von Beethoven und wurde am 8 Mai 1870
in München geboren Sein Vater Ludwig von Beethoven
ich der einzige Sohn des bekannten Neffen Karl des Ton

ichters
An der Hochſchule zu Berlin iſt die erſte Jmmatrikulation für

geſtorben doch hätten ſie ſC ſeien e den Menere
Weſchäftigt und man habe

Das Nähere erſehen die Leſer aus der amtlichen Bekanntmachung
im Anzeigenteil dieſer Nummerd interſ Jre Kinder impfen laſſen as Winterſemeſter 1917 auf Montag den 1 Oktober feſtgeſetzt

ihnen zu un ſauber geweſen Sie hätten ſchmutzige Arme

bereits 8 Jahre Landrat

Wacker Leipzig 200 Meter Maullaufen 1

Hochſchulnachrichten

Privatdozent Dr phil jur Paul Merker vom
Sächſ Kultusminiſterium zum en tra
ordinarius in der Philoſophiſchen Fakultät zu Leipzig er
nannt worden An Stelle von Prof Franz Eilhard
Schulze an der Berliner Univerſität wurde der o
Frelelar der Zoologie Dr phil et med Karl Heider in
nAnsbruck berufen Auf den Lehrſtuhl der evange

liſchen Theologie in Breslau wurde als Nachfolger von
Prof Krapatſchek der a o Profeſſor an der Univerſität
Leipzig Prof Dr theol et phil Karl Thieme auserſehen

Provinzial Kachrichten
Rücktritt des Leipziger Oberbürgermeiſters

sk Leipzig 6 Auguſt Hieſigen Blättermeldungen zu
folge ſoll Leipzigs Oberbürgermeiſter Geheimer Rat Dr
Dittrich vor einiger Zeit mit Rückſicht auf ein ſchon längere
Zeit beſtehendes Herzleiden ein Abſchiedsgeſuch eingereicht
und für ſein Ausſcheiden aus dem Amte einen Termin in
der erſten Jahreshälfte 1918 in Vorſchlag gebracht haben
Wie weiter berichtet wird ſollen ſich eingeweihte Kreiſe be
reits mit der Kandidatenfrage befaſſen Von auswärtigen
Bewerbern werden vor allem genannt der ſächſiſche Mini
ſterialdirektor Dr jur Walter Koch und der Zittauer Ober
bürgermeiſter Dr Kül z

Aus dem Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein 6 Auguſt
Landratsvertreter Nach dem Ausſcheiden des

Landrat Schaeper aus dem Stagatsdienſt iſt vom Miniſter des
Innern zur vertretungsweiſen Wahrnehmung der Kreis
verwaltun sgeſchäfte der Landrat von Pommer Eſche
aus Gräz in Poſen berufen worden von Pommer Eſche iſt
ein Sohn des früheren Oberpräſidenten unſerer Provinz und

Gegenwärtig iſt er als Hilfs
arbeiter bei der Provinzialfettſtelle tätig Die Geſchäfts
übernahme wird am 17 d Mts erfolgen

Welsleben 6 Auguſt Durch Blitzſchlag ein
geäſchert Die Windmühle der Witwe Schäfer hier
wurde von einem Blitzſtrahl getroffen und eingeäſchert Mit
verbrannt ſind annähernd 60 Zentner Mehl und 100 Zent
ner Getreide

Sondershauſen 6 Auguſt Ein zeitgemäſes Ge
ſe tz Nach einem ſoeben veröffentlichten Geſetz wird das
Miniſterium ermächtigt Ungleichheiten und Härten die in
folge des Kriegszuſtandes durch Verzögerung des Antritts
oder Verlängerung des Vorbereitungsdienſtes oder Hinaus
ſchieben der Prüfung oder der erſten Anſtellung im Staats
Kirchen und Schuldienſt eintreten auszugleichen Es kann
darum von den geſetzlichen Vorſchriften über die Dauer des
Vorbereitungsdienſtes befreien und das Gehaltsalter ab
weichend von den geſetzlichen Vorſchriften beſtimmen Be
ſonders den vielen jungen Volksſchullehrern die ſeit Be
ginn des Krieges im Felde ſtehen und nach den bisher be
ſtehenden Beſtimmungen erſt nach einer dreijährigen Tätig
keit im Volksſchuldienſt durch Ablegung der Anſtellungs
prüfung ihre endgültige Anſtellung erlangen konnten wird
dieſes Geſetz mit Freude begrüßt werden

Oebisfelde 6 Auguſt Das hieſige Amt ehs
mals großherzeglicheweſſiſche Domäne die von der Landgeſell
ſchaft Eigene Scholle Krworben war ging durch Kauf an
die Siedlungsgeſellſchaft Sachſenland über die wahrſchein
lich das Land aufteilen und auch Rentenſtellen einrichtert
wird

Plauen i 6 Auguſt Zu den Greizer Maſſena
diebſtählen Wegen Hehlerei wurde hier der Zeichner
Kurt Dunkel feſtgenommen Er wird beſchuldigt große
Mengen Kleiderſtoffe im Wert von vielen Tauſend Mark
die wie bereits berichtet in Greiz in einer Färberei von
jungen Burſchen geſtohlen worden waren angekauft zu
haben Ein großer Teil der Ware konnte bei ihm noch be
ſchlagnahmt werden

x Friedrichroda Thür Wald 6 Auguſt Die Kurliſte
12 vom 3 Auguſt zählt 5390 Kurgöäſte 3406 Durchreiſende
zuſamen 8796

Sport Nachrichten

Deutſche Athletik Kriegsmeiſterſchaften 1917
Gewert Halle 95 deutſcher Meiſter im Hochſprung

Vor ungefähr 4000 Zuſchauern kamen geſtern im Stadion zu
Berlin die deutſchen Athletikmeiſterſchaften für das Jahr 1917
zum Austrag Die hochgeſpannten Erwartungen wurden zwar
weder in der Beteiligung noch in den erzielten Leiſtungen erfüllt
doch gab es immerhin recht ſcharfe und intereſſante Kämpfe Die
Laufkonkurrenzen litten unter einer ungenügenden Laufbahn Jn
den beiden Kurzſtrecken bildete das Verſagen des Favoviten
Müller Wacker Leipzig die größte Ueberraſchung Rein
hard Hamburg feierte hier einen wohlverdienten Doppelſieg
Jm 400 Meter Lauf belegte der mitteldeutſche Vertreter Fels
V f Leipzig einen ehrenvollen 2 Platz hinter Wieland Berl
Die Langſtrecken ſahen die Berliner Bewerber Harder Ernſt
Michael in Front Die Wurf und Springkonkurrenzen wurden
durch ſtarken Gegenwind beeinträchtigt trotzdem wurden im Speer
werfen hervorragende Reſultate erzielt Nachdem der frühere
deutſche Meiſter Buchgeiſter mit einem Wurf von 52,53 Meter die
Meiſterſchaft an ſich gebracht hatte griff er den deutſchen Speer
wurfrekord der auf 54,15 Meter ſtand an Er überbot ihn
mehrmals und brachte ihn auf 57,36 Meter Jm Kugelſtoßen
wurde Krach V f Leipzig Sieger und im Hochſprung unſer
heimiſcher Vertreter Gewert Halle 96 dem durch Los der
Sieg zuerkannt wurde der ſich aber auch tatſächlich als beſter
Mann erwieſen hatte Die Stafetten brachten ſpannende Kämpfe
Jn der 3mal 200 MeterStafette endete die mitteldeutſche Mann
ſchaft die ihren Vorlauf in 1,14 gewonnen hatte nur auf dem
3 Platz Die genauen Ergebniſſe waren folgende

100 Meter Mallaufen 1 Reinhardt Hamburg 88 in
11,9 Sek 2 Klugkiſt B S 3 Fiſcher Charl T 4 Müller

ReinhardtHamburg 25,3 2 Skowronnek B S C 3 Schoch Berl S V 92400MeterMallaufen 1 O Wieland Berl T G 54,9
Sek 2 Fels V f B Leipzig 3 Winter B S C 800 Meter
Mallaufen 1 Harder Charl T 2 7,9 2 Sorber Viktoria
Hamburg 3 Amberger S V Straßburg 4 Reifegerſte Wacker
Leipzig 1500 Meter Laufen 1 Er nſt Charl T 4 32
2 HSeing B S 3 Schmidr V f V Teutonia 7500 Meter
Laufen 1 Michael Charl T 27 35,5 2 Wolter vomgleichen Verein 3 Bartſch Berl S V 110 Meter Hürden
laufen 1 Eicke Charl T 17,8 2 Wieland Berl T3 Schneider B S E Hochſprung 1 Gewert Halle 96
2 Rudolf Berl T V 50 3 Apfel Charl T 1,60 Meter durchs

e e

c



Los entſchieden Weitſprung 1 Rudolf Berl T V 50
6,39 Meter 2 Suden T K Hannover 34 3 Bormann Neu
köllner S 6,02 Meter 4 Kahl V f Leipzig 5,93 Meter
5 Stern Sportgem Leipzig 5,850 Meter Stabhochſprung
1 Fricke T K Hannover 2 Gaim T V München 60 beide
3,40 Meter durchs Los entſchieden 3 Wege Berl Turnerſchaft
3,30 Meter Kugelſtoßen 1 Krach V f B Leipzig 11,45
Meter 2 Rohrlacher T V 60 München 11,43 3 Steer Dort
munder Svportvereinigung 11,27 Diskuswerfen 1 Buch
geiſter 52,53 Meter 2 Lüdecke Turngeſellſchaft Steglitz 47,30
Meter 3 Herbſt Preußen Berlin 46,25 Meter Olympiſche
Jugendſtafette 1 Jüd T V Bar Kockba 4 10,2 2 Charl T

3 Teutonia 3mal 200 MeterStafette 1 Berl S C 15
2 Nordd Fußballverband 3 V M B V

Pferdeſport
Die Hannoverſche Bundeswoche

auch geſtern wieder ſowohl bezüglich des Beſuches als auch in
dem gebotenen Sport von vollem Erfolg begleitet Die mit 40 000
Mark ausgeſtattete Fliegerprüfung der Preis der Stadt
Hannover nahm das größte Jntereſſe in Anſpruch Die
Graditzerin Averſion blieb hier von 12 BVewerbern über den
favoriſierten Ungar Metropole ſowie über Defizit und Moretto
Sieger Das große Hannoverſche Jagd Rennen 14000
Mark ſah Ruſtic in Front den Dreis von Walfried
16 000 Mark brachte Jnder nach Hauſe Die genauen Re

ſultate waren folgende
1 Rennen 1 Künſtelei 2Tot 56 10 Platz 17 13 17 10
2 Rennen 1 Donald 2 Sturmbraut 3 Fidelitas Tot

220 10 Pl 17 18 13 10
3 Rennen 1 Ruſtic 2 Mein Liebling 3 Marſhland II

Tot 56 10 Pl 16 17 15 10
4 Rennen Preis von Hannover 1 Averſion 2 Metro

pole 3 Defizit 4 Moretto Tot 39 10 Pl 14 13 17 10
5 Rennen 1 Ecco 2 Ayeſha 3 Manila Tot 13 10
6 Rennen 1 Taucher 2 Signorella 3 Cormoran Tot

12 10 PI 10 12 10

Gänſeblume 3 Gavotte

7 Rennen 1 Jnder 2 Chamiſſo 3 Blood Orange Tot
77 10 PI 26 23 65 10

8 Rennen 1 Precioſa 2 Walone 3 Marne Tot
19 10 Pl 12 15 73 10

Die Rennen zu Magdeburg
waren bei ſchönſtem Wetter außerordentlich ſtark beſucht Jm
Hauptrennen dem Dr Rieſe Erinnerungsrennen
ſiegte nach ſcharfem wechſelvollen Kampf Frhr von Zobeltitz
Narciß vor Philomele und Rama Nachſtehend die Ergebniſſe

1 Rennen 1 San Franciscan 2 Accept 3 Top
Twig Tot 96 10 Platz 26 31 16 10

2 Rennen 1 Barbar 2 Canoſſa 3 Dorle Tot 15 10
a

r

verhältniſſe der Univerſität veſchäftigen muß

Aktiengesellschaft
liale Halle a SMitteldeutsche Ppivat

3 Rennen 1 Ediſon 2 Diamand Hill 3 Onix
15 10 Platz 13 15 36 10

4 Dr Rieſe Erinnerungs Rennen 11000 Mark 1 Nar
ciß 2 Philomele 3 Rama Tot 45 10 Platz 18 66 76 105 Rennen 1 Jrrfahrt 2 Leuchtkugel 3 Pythia Tot
30 10 Platz 15 16 27 10

6 Rennen 1 Bialla 2 Gyp 3 Eichelkönig Tot
45 10 Plag 19 22 10

7 Rennen 1 Nuabemus, 2 Huronna 3 Stella II
Tot 19 10 Platz 16 26 10

Vermiſchtes
Schwere Munitionserploſion bei Krakau

Wien 5 Auguſt Die Wiener Allg Ztg meldet aus
Krakau daß nach einem amtlichen Berichte der Krakauer Ztg
zehn Kilometer öſtlich von Krakau zwei Munitionsſchuppen durch
eine Exploſion vernichtet worden ſind 48 Militärperſonen fielen
der Kataſtrophe zum Opfer Die Zahl der Verwundeten beträgt
zehn Die Exploſion wird auf Selbſtentzündung infolge der in
der letzten Zeit aufgetretenen enormen Hitze zurückgeführt

Großfeuer in Stettin Jn der Pommerſchen Provinzial Zucker
ſiederei entſtand infolge Zuckerſtaubentzündung ein umfangreicher
Brand der ſehr bald den Hauptmaſchinenraum die Raffinerie
den Packraum Sack und Staubkammern und einen großen Speicher
ergriffen hatte Die Feuerwehr war alsbald mit drei Zügen
zur Stelle ebenſo war eine Abteilung Pioniere und eine Kom
pagnie Grenadiere an die Brandſtelle befohlen die im Verein
mit der Fabrikfeuerwehr mit der Löſchung des Brandes beſchäftigt
waren die erſt nachmittags gelang Zwei Perſonen wurden
ſchwer einige leicht verletzt Wie verlautet ſoll der Betrieb auf
recht erhalten werden

Latrinenreinigung zu Ehren der Amerikaner Der Stadtrat
von Bordeaux hat ſich um den zu Studienzwecken die Stadt be
ſuchendey Amerikanern den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich
zu machen zu einem Entſchluß aufgerafft der ſeiner Umſicht wie
ſeinem Verſtändnis für Lebensbehaglichkeit alle Ehre macht Nach
ausführlicher Erörterung wurde in der Sitzung vom 13 Juli ein
Beſchluß gefaßt der nach dem Sitzungsprotokoll folgenden Wort
laut hat Für die Wiedereröffnung der Vorleſungen haben ſich
bei unſerer Fakultät zahlreiche Amerikaner gemeldet die in Bor
deaux ihre Studien machen wollen Da die Kloſetts in der Ani
verſität ſich in einem Zuſtande befinden der der Gäſte die ſie er
wartet nicht würdig iſt ſo bewilligt der Stadtrat einen Kredit
von 8730 Franks die für die Reinigung und Jnſtandſetzung der
Bedürfnisanſtalten im Univerſitätsgebäude Verwendung finden
ſollen Es ſcheint um die Sanitätsverhältniſſe von Bordeaur
nicht zum Beſten beſtellt zu ſein wenn ſich ſchon der Stadtrat in
öffentlicher Sitzung mit der wichtigen Angelegenheit der Kloſett

Tot handel Gewerbe und verkehr
Die Baumwollſpinnerei Mittweida ſchlägt eine Dividende

von 18 Prozent gegen 20 Prozent i V vor
Schlickum Werke Akt Geſ in Hamburg Der Aufſichtsrat

hat beſchloſſen für 191617 aus einem Reingewinn von 568 752i V 181 173 Mark eine Dividende von 20 i V 14 Prozent
zur Verteilung vorzuſchlagen Ferner beantragt der Aufſichtsrar
eine Erhöhung des Aktienkapitals um 0,75 auf 2 Mill Mark
Dabei ſollen zur Deckung der neuen Aktien den das Bezugsrecht
ausübenden alten Aktionären 312 550 Mark aus dem Reingewinn
zur Verfügung geſtellt werden ſo daß alſo faſt eine halbe Gratis
aktie gewährt werden ſoll Die Kapitalserhöhung macht ſich in
folge der Ausdehnung des Geſchäftes ſteigender Umſätze und
Schaffung von Neuanlagen notwendig

Der Preisverband deutſcher Steingutwerke erhöhte im Ein
verſtändnis mit dem Großhändlerverband den Teuerungsaufſchlag
auf alle ſanitären Hartſteingutwaren mit ſofortiger Wirkung von
50 auf 80 Prozent

Haſper Eiſen und Stahlwerk Haſpe i W Jn der Sitzung
des Auſſichtsrats wurde der Abſchluß für das Geſchäftsjahr
1916/17 vorgelegt Derſelbe ergibt nach Abzug der General
unkoſten und Zinſen zuzüglich Vortrag von 377 840 256 500 Mk
einen Rohgewinn von 10,49 6,80 Mill Mark oder abzüglich Ab

r von 4,5 Mill Mk 2,94 und 2,11 Mill Mk 574 630
ür Kriegsgewinnſteuer und andere Rücklagen einen Reingewinn

von 3,88 Mill Mk 3,19 Der am 8 September ſtattfindenden
Generalverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden eine Dividende
von 16 Prozent wie im Vorjahre zu verteilen und nach Berück
ſichtigung der ſtatut und vertragsmäßigen Tantieme und erheb
licher Beträge für Wohlfahrtszwecke 917 200 377 800 Mark auf
neue Rechnung vorzutragen ß

Gladbacher Wollinduſtrie Aktiengeſellſchaft vormals L Joſten
in München Gladbach Der Aufſichtsrat beſchloß 20 Prozent Divi
dende 22 reichlichen Abſchreibungen vorzuſchlagen

Der Zinkhüttenverband hielt jüngſt in Berlin eine Sitzung
ab Die Preiſe blieben unverändert Die Zinknachfrage iſt weiter
außerordentlich ſtark Die nächſte Sihung wird Ende dieſes
Monats ſtattfinden die Frage der Verbandsverlängerung wird in
dieſer Sitzung auch erörtert werden

Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken G in
Neuwelzow L Einer zum 29 Auguſt einberufenen außer
ordentlichen Generalverſammlung wird die Erhöhung des Aktien
kapitals von 4 auf 10 Millionen Mark vorgeſchlagen

Gasmotoren Fabrik Deutz Der Aufſichtsrat beſchloß nach
reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen die Ausſchüttung
einer Dividende von 7 Prozent i V 6 vorzuſchlagen

De Kur hausbei Zellerfeld Oberharz 600 m Sommerfriſche im Walde
Kein Lazarett Gute Verpflegung Kl Proſp Tel Clausthal 11

oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Erste Immatrikulation Montag den 1 Oktober

e r v

Bruder der

im 34 Jahre seines Lebens
Halle den 6 August 1917

reise von 30 Pfg durch den Verlag von GEORG REIMER BERLIN W 10 oder vom Sekretariat der
Handels Hochschule Berlin C 2 Spandauer Strasse bezogen werden

Beginn der Vorlesungen und Vebungen Montag den 1 Oktober

Familien Nachrichten

Am 31 Juli d J fiel in den Kämpfen in Flandern an der
Spitze seiner Kompagnie unser lieber unvergessliche Sohn und

Gerichtsassessor u Leutnant c Res

Georg Gerstenberg
In tiefster Trauer

Für alle Hinterbliebenen
Gerstenberg Geh Justfzrat

Der Rektor Prof Dr Schär

Wir erhielten heute die erschütternde Nachricht dass uner hefss
geliebter einziger Sohn unser unvergesslicher Bruder

Werner Kirchhoff
19 Jahre alt am 29 Juli durch einen Granatschuss sein junges Leben
auf dem Felde der Ehre für sein teures Vaterland hingeben musste

HHalle Blüchersir 4 den 4 August 1917

Nachruf
Am Sonnabend den 4 d fräh 7 Uhr verschled

sanft nach langem schweren Leiden unser lieber Freund
Kollege und Vereinsbruder der Lehrer im Ruhestande

Herr August Meuselbach
zuletzt Lehrer in Halle Gieblchensteln im 63 Lebens
jahre Die mit ihm engverbundenen Kollegen und
Vereinsbrüder betrauern sein Hinschelden und bewahren
ihm ein ehrendes Andenken

Halle am 6 August 1917
Der Lehrer Emeriten Verein,

Garde fFüsilier

in tiefstem Schmerze
Franz Kirchhoff
Martha Kirchhoff geb Hemprich
Emmy Kirchhoff
Wally Kirchhoff

unser einziger lieber Sohn und Brudern

der Primanop

im Garde Jager Bataiſſon

Halle Bernhardystr 38 den 5 August 1917

W

Statt jeder hesonderen Meldung
Heute erhielten wir die erschütternde Nachricht dass am 31 Juli

im Alter von 19 Jahren in einem Feldlazarett am Typhus verschieden ist

Postsekretär Gustav Wagner
und Frau Elise geb Knoche
Charlotte Wagner frledhofes aus statt

Statt besonderer MHeldung
Sonntag abend 6 Uhr verschied sanft und ruhig an den Folgen

seiner schweren Verletzung durch Hufschlag in einem Foeld Art, Raegt
mein lieber guter und strebsamer Mann und Vater unser lieber Sohn
Bruden Schwiegersohn Schwager und Neffe der Schmiedemeister

Hermann Knauth
im Alter von 35 Jahren

Friecka Knauth geb Körner und Kinch
Hermann Knaufh und Elise Knauth geb Richter
Elisabeth Köcker geb Knauth
Paul Knauth Unterofflzier in einem Art Regt

z Zt Im Felde Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl
Otto Knauth z Zt schwer verwundet
Familie Körner Beesen

Halle Sternstr 9 den 6 August 1917
Die Beerdigung findet Donnerstag nachm 4 Uhr von der Kapelle des Sod

See

Im tiefsien Schmerz
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20 Werſt vor KamenezPodolſt
W B Petersburg 5 Aug Petersburger Telegraphen

Agentur Die feindlichen Truppen haben den Flecken Ku
drintry 20 Werſt weſtlich Kamenez Podolſk beſegt

r7

Nur im ſüdöſtlichen Grenzwinkel zeigten die Ruſſen noch
Rärkeren Widerſtand der aber den Vormarſch unſerer konzen
kriſch auf den Raum von Radautz vordringenden Truppen
ni aufzuhalten vermag Entlaſtungsverſuche der Ru
mänen nördlich des Caſinutales wurden forgeſetzt Mehrere
Angriffe prellien gegen die Stellungen unſerer Gebirgs
truppen vor wurden aber ſämtlich abgewieſen

An der Südweſtfront iſt hauptſächlich die Artillerie in
Tätigkeit So wurde mehrere Stunden hindurch der Monte
San Gabriele und auch unſere Stellungen auf dem Karſt
Plateau heftig beſchoſſen

von den Fronten
In Flandern

zatten ſich die Engländer und Franzoſen auch am 4 Auguſt noch
nicht ſoweit von den ſchweren Fehlſchlägen des 1 und 2 An
griffstages erholt daß ſie größerer Kampfhandlungen fähig waren
Es kam lediglich an einzelnen Stellen zu ſtärkere Feuerkampf
dem ſchwächliche Patrouillenworſtöße folgten Sie wurden über
all abgewieſen ſo engliſche Patrouillen bei Freezenberg und
weſtlich Weſthoek ſowie ein Vorſtoß weſtlich Bixſchoote der
8 Uhr vormittags nach zweiſtündigem ſtarken Artilleriefeuer er
folgte Am Abend und während der Nacht zum 5 lag auf den
Abſchritten Drie Grachten und von Luigem bei Draaibank ſtärke
res Feuer Die deutſche Artillerie bekämpfte mit zufainmen
gefaßtem Feuer wirkſam die engliſchen Batterien Deutſche Flie
ger griffen mit Bomben und Maſchinengewehren in den Kainpf
ein und erzielten gute Erfolge

Jm Arkois
war die Artillerietätigkeit zwiſchen La Baſſée Kanal und Scarpe
lebhaft Engliſche Patrouillenvorſtöße bei Neuveochapelle und
Vermelles wurden abgewieſen Eine engliſche Minenſprengung
ſüdlich der Straße La Baſſée Bethune verpuffte ohne Schaden
anzurichten

An der Aisne
wurden außer dem im Heeresbericht gemeldeten 100 Gefangenen
aus dem Stoßtrupp Unternehmen bei Juvincourt noch an mehre
ren Stellen ſchwarze Franzoſen von Patrouillen als Gefangene
eingebracht Ein franzöſiſcher Angriffsverſuch am Walde von
Avocourt wurde durch Vernichtungsfeuer auf die angeſammelten
Bereitſchaften im Keime erſtickt

Jm Oſten
nähert ſich nach Durchſchreitung des waldigen Hügelgeländes
jüdlich des Dnjeſtr der Vormarſch der Verbündeten
immer mehr der Stadt Chotin und dem dichten von hier nach
Süden und Oſten führenden Wegenetz J weiten Bogen läuft
die Front von hier über Szylowey Raranzce Bojan nach Süden
Das ſchwierige Waldgelände zwiſchen Sereth und Suczawa liegt
bereits vollkommen hinter den Verbündeten ſie nähern ſich nach
Beſetzung von Neufratautz bereits der Stadt Radautz

Wo die Ruſſeninden Karpathen noch halten werden
ſie trotz aller Geländeſchwierigkeiten ſtetig zurückge
drängt Mit der Ueberwindung der in ihrem Oberlaufe von
Nordweſten nach Südoſten ſtreichenden Flußläufe Moldawitza
und Biſtrica ſind zwei ſtarke Hindernislinien bezwungen

Slegemann über die flandriſche Schlacht

Stegemann ſchreibt im Bund u Von Bedeutung iſt der
Umſtand daß der Erfolg der vierundzwanzigſtündigen Infanterie
ſchlacht vom 31 Juli in Flandern in auffallendem Mißverhältnis
zu der vierundzwanzigtägigen Artillerieſchlacht ſteht die beinahe
den ganzen Juli ausgefüllt hat Die deuſſchen Gegenſtöße haben
diesmal nicht erſt nach Tagen ſondern ſchon am Nachmittag ein
geſetzt und den Hannebeck Abſchnitt bei St Julien und die Zu
gänge von Weſthoek wieder freigemacht Offenbar waren die
Deutſchen in Flandern ſehr gut vorbereitet und in
der Lage die Offenſive frühzeitig zu hemmen und dadurch ſo
raſch zu ſchädigen daß das ganze mechaniſche Angriffsverfahren
Am weiterreichende unmittelbare Erfolge gebracht wurde Wie
abhängig und gebunden dieſes Verfahren iſt lehrt die Tatſache
daß das am 1 Auguſt einſetzende Regenwetter das Räderwerk in
Unordnung gebracht und den Deutſchen die ſich dadurch weniger
znfechten ließen den Gegenſchlag erleichtert hat Wie die Dinge
liegen iſt daher im Weſten kaum noch an eine Umwand
lung der frontalen Durchbruchsverſuche in Ope
rationen zu denken Die ſtrategiſche Lage der
Alliierten iſt heute weniger günſtig als vor dem
t Auguſt denn die ſchwerwiegende Bedrohung die in der
Vorbereitung der neuen Offenſive lag iſt in der erſten Aktion
oernufft Was folgt iſt den berechenbaren dynami ſeneerfet echer dynamiſchen Geſetzen

Telegrammwechſel zwiſchen dem Sultan und

unſerm Kaiſer
W IB Konſtankinopel 3 Auguſt Der Sultan hat anDeutſchen Kaiſer ein Telegramm gerichtet in dem ha den

erfahre mit großer Freude daß Prinz Eitel Friedrich
wit ſeinen tapferen Truppen zu dem durch die Wiedereroberung
Tarnopols ſo glänzend gekrönten Sieg an der Oſtfront reichlich
beigetragen habe Der Sultan erneuert ſeine aufrichtigen Glückwünſche zu den glänzenden Waffentaten die z rn in vie
ruhmreichen Annalen des Hauſes Hohenzollern eingefügt habe unda mit Wünſchen für das Gedeihen n h Glück des

Kaiſer Wilhelm antwortete mit einem vom 31 Juli datier
ien Telegramm in dem er ſeinen Dank ausſpricht für die Glück
wünſche zur Einnahme von Tarnopol und für die lobenden Worte
über die erfolgreiche Mitwirkung des Prinzen Eitel Friedrich der
den Ueberlieferungen des kaiſerlichen Hauſes getreu ſeit Aus
druch der Feindſeligkeiten nicht einen Augenblick das Schlachtfeld
verlaſſen und das Glück gehabt habe mit den ihm anvertrauten
Truppen an den erbittertſten und wichtigſten Kämpfen teilzu
nehmen Das Telegramm ſchließt mit Segenswünſchen für den
Sultan und ſein Haus ſowie mit dem Ausdruck der Hoffnungdaß der Allmächtige den treuverbündeten Völkern die See

aufbauen müſſe

Franzöſiſche Morögeſellen
Ueber die Schandtaten eines franzöſiſchen utzentägere

berichtet ein am 9 Mai 1915 bei Carency in franzöſiſche Ge
fangenſchaft geratener inzwiſchen ausgetauſchter Kranken
träger F unter ſeinem Eide folgendes

Am Tage der Gefangennahme mittags gegen 241 Uhr
als wir bereits umzingelt und gefangen genommen und na
Ablegung der Waffen vollſtändig in der Gewalt der Feinde
waren erſchoß ein franzöſiſcher Alpenjäger den zu uns heran
kommenden Oberleutnant und Regimentsadjutanten
unſeren Vizefeldwebel S und den Leutnant K der bereits
einen Schuß durch die Schulter erhalten hatte und den ich
gerade verbinden wollte Der Oberleutnant K wurde auf
eine Entfernung von 20 Meter durch Kopfſchuß Feldwebel S
und Leutnant K auf etwa 13 Schritt Entfernung durch
Bruſtſchuß mit einem Jnfanteriegewehr erſchoſſen Dieſe
Schandtat wurde aus reiner Mordluſt verübt ohne daß die
Unglücklichen die gerinſte Veranlaſſung zu dieſem verbreche
riſchen Vorgehen gegen ſie gegeben hätten Wäre nicht ein
franzöſiſcher Sergeantmajor hinzugekommen und hätte den
Alpenjäger an weiteren Gewalttätigkeiten gehindert ſo hätte
dieſer ſein Morden ſicherlich noch fortgeſetzt

Jn franzöſiſchen Zeitungen finden wir ſpaltenlange
Lobhymnen auf den beſonderen Geiſt der die franzöſiſchen
Soldaten beſeelt Die vielen erſchreckenden Berichte unſerer
Austauſchverwundeten werfen freilich ein grelles Licht auf
die Art dieſes Geiſtes der den Truppen der um Kultur
ringenden Nation innewohnt And wieviel Greueltaten
dieſer mit ewiger Schande bedeckten franzöſiſchen Truppen
werden erſt nach dem Kriege oder nie ans Tageslicht kommen

Der LUBootKrieg

Kur geringe UBoot
Berlin 5 Auguſt Gegenüber den i berum auftreten

den Gerüchten über übermäßige Boot Serlufle wird von
amtlicher Seite erklärt daß in der Zeit von 1 Februar bis
1 Auguſt im Monat durchſchnittlich nur wenig mehr als drei
UBVoote verloren gegangen ſind Der mongatliche Zuwachs
an U Vooten in derſelben Zeit beträgt ein Mehrfaches davon

Wieder ein UBoot Sieg
Bern 5 Auguſt Journal des Debats meldet die Ein

tellung des Schiffsverkehrs auf der Seine unter halb von
zaris inſolge von Kohlennot

vermiſchte Kriegsnachrichten

Eine Friedenskunögebung des Papſtes
Aus München wird gedrahtet
Das Diözeſeblatt der Erzdiözeſe München Freiſing ver

öffentlicht einen Aufruf des Papſtes der an den
Kardinal Staatsſekretär Gaſpary gerichtet iſt Jn dem Auf
rufe heißt es

Wir wieſen den Völkern den einzigen Weg mit Ehre
und Nutzen für jedes einzelne ihre Streitigkeiten beizulegen
indem wir die Grundlinten verzeichneten auf welche
ſich eine dauernde künftige Staatenordnung

Wir beſchworen ſie im Namen Gottes und
der Menſchlichkeit den Gedanken an einen gegenſeitigen
Vernichtungskrieg aufzugeben undzueinem
gerechten und billigen Vergleich zu kommen

Unſere ſorgenvolle Stimme welche zur Beilegung des
ungeheuren Weltkrieges dieſes Selbſtmordes der Bevölke
rung Europas einlud blieb aber ungehört Die trübe Flut
des um ſich greifenden Haſſes der kriegführenden Völker
drang noch höher und der Krieg zog auch noch andere Länder
in ſeinen ſchrecklichen Strudel mit hinein und vervpielfachte
ſeine PVernichtung und ſein Morden

Trotzdem wurde unſer Vertrauen nicht gemindert und
unter ungausſprechlicher Qual unſeres Herzens und unter den
bitterſten Tränen die wir über die bitteren auf die krieg
führenden Völker gehäuften Leiden dieſes entſetzlichen Kriegs
ſturms vergießen hoffen wir fortgeſetzt daß der glückver
heißende Tag nicht mehr fern ſein möge an welchem die
Menſchenkinder des nämlichen Vaters ſich wieder als
Brüder betrachten Die unerträglich gewordenen
Leiden der Völker brachten von ſelbſt das ſtürmiſche
Verlangen nach Frieden zum Ausdruck Möge der
göttliche Erlöſer in der unbegrenzten Güte ſeines Herzens
bewirken daß auch in den Herzen der Regieren
den die Ratſchläge zur Nachgiebigkeit ob
ſiegen und daß ſie ihrer eigenen Verantwortlichkeit vor
Gott und der Menſchheit ſich bewußt der Stimme der Völker
nach Frieden ſich nicht widerſetzen

Benediktus Pp T XV
Der chineſiſche Miniſterrat einſtimmig für die Kriegserklärung

an Deutſchland

Peking 3 Auguſt Privattelegramm Der Miniſter
rat in dem der neue Präſident der chineſiſchen Republik den
Vorſitz führte hat ſich einſtimmig für die Kriegserklärung
an Deutſchland ausgeſprochen

Eröffnung der griechiſchen Kammer

VIB Bern 4 Auguſt Secolo meldet aus Athen
Bei der geſtrigen Eröffnung der Kammer waren 194 Ab
geordnete anweſend darunter einige Vertreter der Oppo
ſition Als nach der Wahl des Präſidenten der Vertreter
von Korfu Sokolie gegen die Einberufung der Kammer
proteſtierte und trotz des Lärmens der Kammer ſeine
Proteſtrede fortſetzte wurde er durch einen Polizei Offizier
gewaltſam entfernt Venizelos beſchwichtigte die
aufgeregte Kammer durch die Verſicherung daß gegen den
Polizei Offizier diſziplinariſch vorgegangen werde Die
Vertreter vom Nordeptrus waren nicht anweſend Venizelos
erklärte daß er alles tue um zu ermöglichen daß die Ver
treter aller Teile der griechiſchen Nation an der Beratung
der Kammer teilnehmen könnten

Amerika requiriert die im Bau begriffenen Schiffe
WIB Waſhington 4 Auguſt Das Schiffsamt beſchloß

die ſofortige Requirierung der meiſten Schiffe die auf ameri
kaniſchen Werften in Bau ſind

Ein Aufruf des Generals Votha
W TB Pretoria 4 Aug Votha hat nach einer Reuter

meldung an die Bevölkerung der ſüdafrikaniſchen Union am
Schluſſe des dritten Kriegsjahres einen Aufruf gerichtet

in dem er erklärt es bleibe noch viel zu tun übrig b
müſſe angeſpannt werden um den Alliierten die Unter
ſtützung zu gewähren die ſie zur Fortſetzung des Krieges
dringend gewünſcht hätten

r r z für deuſſche Kohlengruben 6
W ckholm 6 Auguſt Ein ſüdſchwediſcher Großinduſtrieller hat der ſchwediſchen Regierung den e ge

macht zwecks Behebung des in Schweden herrſchenden Kohlen
mangels die erforderliche Anzahl ſchwediſcher Arbeiter den deut
ſchen und öſterreichiſchen Bergwerken zur Verfügung zu ſtellen
um für Rechnung der ſchwediſchen Regierung an der Kohlen
förderung teilzunehmen Es wird weiterhin empfohlen gegebenen
alls einen gewiſſen Prozentſatz der geförderten Kohle der deut
chen bezw der öſterreichiſchen Regierung zu überlaſſen

Der frühere Botſchafter Gerard wird dieſe Woche im
Daily Telegraph den erſten Teil ſeines demnächſt er

ſcheinenden Buches Meine vier Jahre in Deutſchland ver
öffentlichen Der Daily Telegraph ſagt daß Gerard Ent
hüllungen bringe die die Welt in Erſtaunen ver
ſetzen werden

Deutſches Reich
Die Einziehung der ſilbernen Jweimarkſtücke

Jn dem Funkſpruch Carnavon vom 27 Juli 1917 wird be
hauptet die deutſchen Zeitungen meldeten amtlich daß vom
1 Auguſt 1917 ab die ſilbernen Zweimarkſtücke dem Verkehr ent
zogen werden Die Einziehung diefer populären Zweimarkſtücke
könne nur auf den augenblicklichen Tiefſtand den der Markkurs
jetzt erreicht habe zurückzuführen ſein An dieſer Nachricht iſt
lediglich das eine richtig daß in Deutſchland laut Bekanntmachung
des Reichskanzlers vom 12 Juli 1917 die Einziehung und Außer
kursſetzung der Zweimarkſtücke vom 1 Januar 1918 beſchloſſen
worden iſt Die Friſt für die Einlöſung bei den
Reichs und Landeskaſſen läuft bis 1 Juli 1918
Selbſtverſtändlich hat die Einziehung mit dem augenblicklichen
Tiefſtand des Markkurſes nichts zu tun Sie iſt bereits am
2 Mai 1917 von der Regierung im Reichstag angekündigt wor
den und verfolgt den Zweck die in großem Umfang aufgeſpeicher
ten Geldſtücke welche durch Zweimarkſcheine im Verkehr voll
erſetzt werden können zur Umprägung in die beſonders begehrten

Markſtücke zu verwenden Der Funkſpruch fügt freilich hinzu
die Regierung beabſichtige um aus der Steigerung des Welt
marktpreiſes für Silber Vorteil zu ziehen die Silberſtücke im
Auslande auf den Markt zu bringen Aber dieſe Erklärung dürfte
im neutralen Auslande kaum Glauben finden denn das Ausland
wird ſchwerlich annehmen daß Deutſchland willens iſt an einer
Beſeitigung der augenblicklichen Silbernot der Verbandsländer
mitzuhelfen Bekanntlich iſt der Silberrpeis in London ſchon auf
414 d geſtiegen und nach Mitteilungen in The Economiſt
vom 21 Juli und in anderen ernſthaften Finanzblättern droht
dieſe Steigerung den Zahlungsverkehr mit Jndien vollſtändig zu
zerrütten

Deutſcher Hausbeſihzerkag

T U Hannover 6 Auguſt Unter ſtarker Beteiligung aus
dem ganzen Reiche tra tgeſtern in Hannover der 38 Verbands
tag des Zentralverbandes der Haus und Grundbeſitzervereine
Deutſchland zuſammen J e Maßnahmen zum Schütze
des Hausbeſitzes auf dem Gebiete des Hypothe eſens wurden
als unzulänglich u Die Möglichkeit einer Stundung
fälliger Hypothekenkapitalien durch den Richter biete nicht die
Sicherheit um den Hausbeſitz zu erhalten Grundſätzlich ein
geſetzlicher Ausſchluß der Rückforderung fälliger Hypotheken
kapitalien während der Dauer des Krieges und für eine ange
meſſene Friſt noch dem Kriege zu erſtreben Zwangsverſteige
rungen ſollen während des Krieges nach Möglichkeit nicht durch
geführt werden Der Zuſchlag zu einem Meiſtgebot das hinter
vier Fünftel des für die n zugrunde gelegten
Wertes zurückbleibt ſoll auf Antrag des Eigentümers verſagt
werden können Die Einrichtung der Schuldenzwangsverwaltung
iſt weiter auszubauen Vorgeſchlagen wird ferner die Gewährung
zinsloſer bezw niedrig verzinslicher Tilgungsdarlehen ſeitens der
öffentlichen Körperſchaften oder die Umwandlung der Zinsrück
ſtände in eine unverzinsliche Hypothek

e wwaeananaue mWaſſerſtände
14 bedeutet über unter Nulh

errrrnnSaale und Unſtrut Fan WuchsStern 3 Auguſt AuguſtNebra Oberpegel 2,24 2,121 12Untetpegel 1,58 v 381 20Weißenfels Oberpegei 2,44 r2,42 2 t
Unterpegel 26 0,08 34 2Trotha 4 Auguſt 1,74 6 Auguſt 41,60 14

Alsleben Oberpegel 3 Auguſt 40 5 Auguſt 2,29 11
Unterpegel 1 40,70 40Bernburg 70,44 0,851 17Calbe Oberpegel 2 ri so 5Unterpegel 7 24 206,48 27

Halliſcher Wetterbericht

7 4 Auguſt 5 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750 4 751 9Thermometer Celſius 17 0 21 6Rel Feuchtigkeit o 71 69Wind NO 1 NW 1Maximum der Temperatur am 4 Auguſt 26 0 C
Minimum in der Nacht vom 4 Auguſt zum 3 Auguſt 16,5 C
Niederſchläge am 5 Auguſt 7 Uhr morgens 0 m

5 Auguſt 6 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgen
e

Barometer Millimeter 751 4Thermometer Celſius 17,0
Rel Feuchtigkeit 90Wind 7 e SW 1 NiwW 1WMaximum der Temperatur am 5 Auguſt 24 5 C
WMinimum in der Nacht vom 5 Auguſt zum 6 Auguſt 16 0 C
Niederſchläge am 6 Auguſt 7 Uhr morgens 0 em
Wetterporausſage Am 7 Auguſt Zeitweiſe heiter meiſt

wolkig bis trüb ziemlich warm e und Gewitter Am
8 Auguſt Abwechſelnd heiter und wolkig etwas kühler gewitter
hafte Regenſchauer

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto HendelS San in dalle v

S
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Max Waldens Riesen Erfolg

Parkettsitz Ar 10
Fliegerposse von Haller Wolf Musik von Götze

Vitus Bollerstäct Max Walden
o Det Ding is jut TKasse von 10 1 u 46

S

55

Luftkurort Miltenberg a Main
Mod Wohnungen Penſionen Villen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation
elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Sport und Tennisplätze
Progymnaſium Real und Handelsſchule mtt einjähr Berechtigung Töchter
IJnſtitut Forſt und Kolonialſchule Jagd und Fiſcherei

Näheres Hausbeſitzer Verein

m Ersatz Wetalls
Schaufenster Stellarme

Handgriffe

Kontroll u Wert Marken
Ferdinand Haabengier Metallwarenfabrik

Barfüsserstr 9 Fernruf 1196

7
53 t
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Zu meldengeſucht

Reinhardt Lindner
Riebeckplatz 2

werden dauernd eingeſtellt Torniſter ſind auf Heimarbeit zu vergeben

Walhalla Theater
Alte Promenade tta

i rernrut 5738

III III L ededDI IJ Die Tragödie auf
Sehloss Rottersheim

Vorführung 00, 10 30
J Daskommtvombummeln

Fernrut 1224

Wüstendrama in 5 Akten
12022z

Wundervolle Bilder

aus dem Orient
Vorführung 40 50 10

4 Akte

Ein Filmschwank mit
Manny Ziener

VUeberlistet
Ein heiteres Lustspiel

leheer St

Ier Ieppid von Bagdad

Diekne deherrn ar den
Eine IIlustration zu der Frage

Wer ist der Herr im Hause

Städt Handels Hochsohme Cöln
Das Vorlesungs Verzeichnis für das Winter Semester 1917/18 isi erschienen und durch das

vekretariat Glaudiusstr 1 zu beziehen Preis 0,25 MKk
Die Vorlesungen und Uebungen beginnen am 1 Oktober

In beiden Theetern

Die neuesten Kriegsherichte
e W n de re e h

Ia Qualitäten noch

Seife
Schwanen Drogerie

Leipziger StraßeDer Studiendirektor
Prof Dr Chr EckertGeheimer Regierungsrat

Gr Steinſtr 84

Hauterem
auf Lager

Unentbehrlich bei Verwendung von

H Sohneo Macont

Crstes Spezialgeschäft für gutea re Strumpfwaren und Trikotagen

8 t tpielkarten erfins Feld und Lazarett 5 ren
1 Spiel mit Goldecken 7 9 2

00 Mk S ſchön und preiswert alle Mach SDauerwäsche Verkauf arten in ſchwarz weiß u bunt im 2

Kl Berlin 2,1 Tr fh eEcke Sternstrasse O Kau aus l Elkan r2
Leipziger Straße 87

e e l 0000090090000000 000

Geſucht wird per 15 Auguſt für
die Nachmittage eine
gebildete junge Dame

für ein 12jähr Mädchen das die
Du en beſucht zumBeaufſichtigen derSchnigrbeiten u der Muſik
Gefl Oſſerte mit Angabe der Gehalts
anſprüche unter B Fl 2820 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Gustav Adolph Rocver Magdehburg buckhau IMenstt

Schlafzimmer
Benutzung des Badezimmers und wenn
möglich des Fernſprechers für eine
Dame im Beruf geſucht Adreſſen
unter B H 2815 an Ruclolf Mosse
Halle a erbeten

Einf möhl Wohnung
2 Küche es Kammer ZFentralhzg
erw Verbdg Zentrum ab Ende Aug
zu m geſucht Off mit Preisangaben

Geſucht wird z 1 9 nach Leipzig
fleißiges junges

Mädchen
ſür häusliche Arbeit Näheres bei
Bretschneider Halle Domſtr 5

e 3 J 5re S e 2
r e

e M c
S

e See tr n 2 e JVh

Ein in der Nähe Wittekinds gelegenes als

Ein her Zweifamilienhaus
verweudbares Haus enthaltent 12 einzeln heizbare Räume und reichliches
Nebengelaß mit ſchönen Obſtgarten iſt zu verkaufen Preis 70000 Mk Off
erbeten unter B O 2821 an Rudolf Mosse Halle

J

n

u W 5064 an d Exped d Bl

Unterricht
z n n

d e3 SPianola Piano
3 t 7 P 7mm

noch neu für den Ausnahme
von 1909 MK zu verkaufen
Sehr günſtige Gelegenheit

B Döll Halle a
Gr Ulrichſtr 3334

m a rUniversität Jena
Wintersemester

beginnt am 1 Oktober
Vorlesungsverzeichnis versendet

kostenlos Universitätsamt

m r rer W

9

Stlenenomnet bin
Halle a S Gr Steinſtraße 29

Brennholz
neu klein geſchnitten in Waggon
Fuhren und Zentnern auch frei Haus

verkauft e fc 9 Tholuckſraße 9 Haufe frei Anmeldung erbitte ſchp h ße O g ſchonIAndner Fernſprecher 4920 jetzt von 4 Uhr

Kurt Vogel Penſionsvorſteher

Kaufgesuchy

Häuschen
mit 5 Morgen Land zu kaufen ge
ſucht Offerten unter T 5061 an die
Expedi ion dieſer Zeitung

la Hasiererem
einwandfreie Qualitäten von

75 Pfg an
Schwanen Brogerie
Leipziger Straße

e rer
3 ne

h u 4reJ e vc T a c ui V

Ab Ohtober ſind Plätze in meinem

Weinflaſchen
Sekte und Waſſerflaſchen kauſt
und holt auf Wunſch ab 5

Ludwig Schwetſchkeſtraße 14 F r Ihre Hühner
S augen Warzen

Hornhaut nicht

S 500 Mk zahle
J Jhnen wenn

Gehr Schreibmaschine kauft
I V 4935 Rudolf Moſſe Leipzig

9
T 3e

7

r e Wurzel inner2 S

c a BalsamRegiſtrier Kaſſe entfernt werden
gut erhalten zu kaufen geſucht Preisoff e Preis 80 Pf
unter Z 1021 an die Exped d Ztg 80Tieg 2Mk 6 Tieg 350 Mk Kaſſa

Dr Nicol Kemeény Kaſchau I
Pftfach 12 347 Ung

e

ſchmerzlos ſamt

i

el

Jm Verlag von Otto Hendel in Halle
erſchien

Die Neue Türkei
und ihre Führer

von

Dr Alfred Noſſig
Groß Oktav

Preis 3 Mark
Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über

die verbündete Türkei
Der bekannte Verfaſſer deſſen Kompetenz auf dem Gebiete volks

wirtſchaftlicher koloniſatoriſcher und politiſcher Fragen anerkannt iſt hat
die Verhältniſſe der Türkei an Ort und Stelle gründlich erforſcht und
verbleibt in näheren perſönlichen Beziehungen zu den führenden jung
türkiſchen Kreiſen Sein Buch bietet eine lehrreiche zuſammenfaſſende
Ueberſicht über alle Reformbeſtrebungen aus denen ſich der Prozeß der
Wiedergeburt der Türkei zuſammenſetzt und gleichzeitig eine Charakte
riſtik der hervorragendſten heute maßgebenden türkiſchen Staatsmänner

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen vor
J züglich reproduzierten Bildniſſe die die leitenden Staatsmänner der
Türkei mit ihren eigenhändigen Unterſchriften verſehen haben

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

c nca

Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

äää

Von 29 August verreist
es vertreten mich die

Herren Dr Sohnell Neue Promenacdle I4una

C
Dr Sobleiff Leipziger Strasse 93

Dr GrünebergSpezialarzt für Haut Harn und Geschlechtskrankheiten

W

2

Binm bis 26 August
verreis tr Oppenheimer

lch habe mich hier Pfälzersfrasse 15 a

prakt Arztin
niederqelossen

Sprechzeit 8 0 4 5 Sonntags 8
Fernruf 5408

Dr med Hannoh Braondt

BHKekanntmachung

Ipoſſo Hoſe
Täglich abends 10 Uhr

Gastspiel d allbeliebten

Winter
Tmymians

Deutschlands erste
t Herrengesellschafte Vorzugskarten

e dboesorgen
Vorverkauf im Büro5 7 Uhr

r

Dienstag den 7 Auguſt 1917

nachm 3 Uhr t
Kur Konzert

S 00 W

Dieustag den 7 Auguſt 1917
abends 8 Uhr
Grosses

Militär Konzert
ausgeſührt von derKapolle os 13 landsturm

lnf Ers Bat IV 3
unter Mitwirkung

der Konzertſängerin
Käte Kleinlein aus Halle

Leitung
Kapellmeiſter R Höning

Eintrittspreiſe
Erwachſene 35 Pf Kinder 20 Pf

Militär ohne Dienſtgrad 20 Pf
Bei ungünſtigem Wetter findet
das Konzert im Saale ſtatt P

Gute seideneW Kravwvatten

vom hS Stadttheater Orchester
e ccehe i LeitungS n W Kapellmeiſter ar Nöhren
e zu mäb Preisen b TV O Blankenstein j 4 ittwoch den 8 Auguſt 1917

abends 8 Uhr

Militär Konzert
von der

Kapelle des 13 Landsturm
nf Ers Batl IV 31

Leipziger Str 71I Gr Steinstr 36

Schwämme
noch gute Qualitäten zu billigen

Preiſen auf Lager
Schwanen Drogerie

Leipziger Str Ecke Poſtſtr

Leitung
Kapellmeiſter R Höning

Eintrittspreis 35 Pf
Dauerkarten haben Gültigkeit

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Räude unter den Pferden der Fuhrwerksbeſitzerin Fray

Luiſe Lippert hier Fleiſcherſtraße 17 iſt erloſchen
Halle den 3 Auguſt 1917

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Die Räude unter dem Pferdebeſtande der verw Frau Thurm

hier Reilſtraße 10 iſt erloſchen
Halle den 4 Auguſt 1917

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung e
J Jn der Zeit vom 16 bis 31 Juli 1917 ſind nachſtehende

als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

1 Hundehalsband mit Marke 4 Geldtäſchchen mit Jnhalt
1 Geldtäſchchen ohne Jnhalt 1 Uhr 1 Armbanduhr 1 Uhrkette
1 Medaillon mit Kette verſchiedene Geldſcheine 1 Handtaſche mit
Jnhalt 1 Ruckſack 1 Brieftaſche mit Ernteurlaubsſchein 1 Brille
1 goldene Broſche 1 Korallenkette

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 braune Hondtaſche mit Nickelbeſchlägen mit Jnhalt 1 gold

Damenuhr 1 Peret mit Photographien 1 dunkelblaue Handtaſche
mit Jnhalt 1 blaugraues Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 goldene Uhr
mit Band 1 dunkelgrünes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 goldene
Uhr 1 ledernes Zigarrenetui mit Zigarren 1 Handtaſche mit Jn
halt 1 braunes kleines Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 rotes Geld
täſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarzes Damengeldtäſchchen mit Jnhalt
1 Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jn
halt 1 Stoffgeldtäſchchen mit Jnhalt 1 Ahrarmband mit ſilberner
Uhr 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 blaues Geldtäſchchen
mit Jnhalt 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit 34,60 Mark Jnhalt
1 braunes Ledergeldtäſchchen mit Jnhalt 1 rotbraunes Geld
täſchchen mit Jnhalt 1 Perltaſche mit Geldtäſchchen und Jnhalt
1 goldener Trauring gez H S 17 4 1908 1 grünſeidener Schirm
1 goldene Uhr gez A 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit Jnhalt
1 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarze Taſche mit 36 Mk 1 weißes
Tiſchtuch mit dunkelblauem geſtreiften Leinenrock und ſchwarzer
Beeſenborte 1 Trauring gez E B und Datum 1 goldener

1 ſilberner Pompadour mit Jnhalt 1 gelbes Damengeldtäſchchen
mit Jnhalt 1 rotes Ledergeldtäſchchen mit Jnhalt 1 rotes Leder
geldtäſchchen 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 braunes Geld

17 Mark Jnhalt 1 ſilberne Uhr und 1 gold u 1 ſilb Ring
1 dunkelblauer Pompadour mit Jnhalt 1 ſchwarzweißkarrierter
Kindermantel mit roten Knöpfen 1 hellbraunes Damenjiackett
mit Trauerflor 1 Brille u Kohlenzettel 1 brauner Stock mit
Meſſinghülſe 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 goldene
Damenuhr mit langer goldener Kette 1 ſchwarzer Herrenregen
ſchirm mit dunkelbraunem Stiel

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
reihe n Wolkunasberean Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend

zu machen
Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an dige

Armenverwaltung oder an den Finder abgegeben werden
Halle den 1 Auguſt 1917

Die Polizeiverwaltung

GStädteFeuerſozietät der Provinz Sachſen

Zum Vorſteher der Ortsverwaltung der Sozietät für die
Stadt Halle a S habe ich an Stelle des verſtorbenen Ober
verſicherungskommiſſars Otto Lange vom 1 Auguſt d Js ab

Herrn Hermann Kaltwasser
ernannt

Die Geſchäftsräume der Ortsverwaltung befinden ſich wig
bisher im Dienſtgebäude der Sozietät Alte Promenade 28

Merſeburg den 2 Auguſt 1917

Schede
mee

Die Liſte der ſtimmfähigen Gemeinde Mitglieder zur bevorſtehenden
Repräſentantenw
im Kantorhauſe Gr Berlin aus

Halle a S, den 5 Auguſt 1917

Jac Hkrſch

Manſchettenknopf 1 dunkelbraunes Damengeldtäſchchen mit Jnh

täſchchen mit Jnhalt 1 kleines grünes Geldtäſchchen mit 16 bis

Der Genoraldivrektor z

liegt bis 14 ds Mts vvrm 912 u nachm 6 U

Der Vorſtand der Synagogen Gemeinde
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